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1 Einführung 

Die Entwicklung de r in den Bereichen Datenverarbeitung, kabelgebundene 
Breitband-Ko~nunikation und Audiovision verfügbaren Technologien haben 
seit Jahren zu einer breiten Erörterung individueller und interaktiver 
Di~nste am erweiterten Heimfernseher geführt /2, 4, 8/. Es wurde dabei 
deutlich, daß ein Farbfernsehgerät ergänzt mit alphanumerischer Ein
gabetastatur, welches über ein Kabel an einen zentralen Rechner mit di
gitalen und audiovisuellen Speichern angeschlossen wird, in jedem Haus
halt eine große Mannigfaltigkeit von neuen Diensten technisch möglich 
machen würde. 

Bei der im Heinrich-Hertz-Institut für Nachrichtentechnik in Berlin 

(HHI) laufenden Entwicklung eines Zweiweg-Kabelfernseh-Laborsystems 
(ZKTVL) - als Vorläufer für Feldversuche - werden erste Experimente mit 
diesen neuen Telekommunikationsformen (TKFen) durchgeführt. Hierbei 
kommt es darauf an, möglichst viele vorhandene Erfahrungen und Inhalte, 
z.B. im Bereich "Lernen", zu nutzen. Eine Möglichkeit hierfür bot sich 
an durch das im Rahmen des 1. und 2. DV-Programms des BMFT in den Jahren 
1971 bis 1975 am staatlichen Gymnasium bei St. Anna, Augsburg, geförder
te Projekt zum computergestützten Unterricht (CUU). Dieses Projekt sollte 
den CUU im Schulalltag realisieren. Hierzu wurde auf einer Siemens-Anlage 
S4004/45 mit 64 kB unter BSlOOO die Autorensprache LIDIA (!:_ernen j_m 
Qialog) /5/ angewandt. 

Es wurden eine Reihe von CUU-Programmen aus den Gebieten 

- Mathematik, 

- Naturwissenschaften und 
- Fremdsprachen 

entwickelt und getestet /6/. Dabei entstanden Programmarten, die ein 
breites Spektrum umfassen: 

-------------------------------------.. -· ------
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- Obungsprogramme, 
- tutorielle Prog ramne, 
- Spielprogramme , 
- Simulation, 
-

11 entdeckendes Lernen" u.v .m. 

Durch die Unterstützung von Herrn Dr. Ke i l (Projektleiter des o.g . 
Projekts) erhielt das HHI einen Teil dieser Courseware, wofür wir 
ihm an dieser Stelle unseren Dank ausdrücken wollen . 

Da im ZKTVL des HHI eine einhe i tliche und möglichst port able Imple
mentation aller TKFen angestrebt wird, andererseits die Fül l e (über 
100 Lektionen) von LIDIA-Programmen nutzbar gemacht werden sollten, 
war eine Umsetzung in eine andere Implementierungssprache notwendig. 
Es war daher naheliegend, die Umsetzung mit Hilfe eines in FORTRAN IV 
geschriebenen Obersetzers so durchzuführen, daß das Produkt ein 
FORTRAN IV- Programm wird. 

Dies leistet das Programmsystem LIFORT, das mit einem Aufwand von 
ca. 3 Mannmonaten erstellt wurde und Courseware im Umfang von über 
100 Programmstunden einschließt. Die Umsetzung in eine andere Sprache 
(z.B. PASCAL) ist mit LIFORT relativ leicht zu bewerkstelligen. 

Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Dipl.-Ing. Mahnkopf für die 
Unterstützung in verschiedenen Phasen der Arbeit und bei Herrn cand. 
Inf. Geiß für einen großen Anteil der Implemen t ierung. 
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2 LIFORT 

2.1 Ausgangsbasis 

Die Autorensprache LIDIA ist formatgebunden und zeilenorientiert 
/6/. Die wich t igsten Anweisungen sind: 

LADE 

BILD 

LIES 

ANTW 

TEST 

L4ENN 

NACH 

TSPR 

RTSPR 

UPRO 

UEND 

ENDE 

für die Zuwei sung von Zahlen, logischen Werten, Text 
und Marken an entsprechende Register. 

für die Ausgabe von Texten am Terminal. Es besteht 
hierbei die Mögli chkeit, den augenblicklichen Inhalt 
von Registern einzufügen ('splits ' ). 

für Antworten/Eingaben des Benutzers, sie werden eben
falls entsprechenden Registern zugewiesen. 

temporäre Register halten in Verbindung mit logischen 
Variablen erwartete Antworten des Benutzers bereit. 

die Eingabe wird mit den Antwort-Registern verglichen 
und die log. Variablen (Antwortindikatoren) ent
sprechend gesetzt. 

erlaubt die Abfrage von Schaltern, Antwortindikatoren 
und Zahlenwerten. Die folgende LIDIA-Anweisung wird 
nur ausgeführt, wenn sieh der Wert "ein" ergibt. 

führt einen Sprung zu einer Marke aus. 

"Teste und springe" ist die Zusammenfassung der Funk
tionen LIES, ANTW, TEST, WENN und NACH. 

wie TSPR, jedoch ohne LIES. 

Sprung in ein Unterprogramm. 

Rücksprung aus einem Unterprogramm. 

Ende des LIDIA-Programms. 
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Bei dem großen Umfang der genannten Aufgabe bietet sich eine auto
matisierte Umsetzung oder ein Interpreter an. Obwohl die inter
pretative Struktur von LIDIA zu einer Laufzeitinterpretation zwingt, 
z.B. bei Sprüngen über Markenregister und bei Unterprogrammaufrufen 
ist der Aufwand bei einem Umsetzer durch geschickte Nutzung der 
Zielsprache geringer als bei einem vollständigen Interpreter. Auch 
ergeben si ch kürzere Laufzeiten der Produkte. Der Umsetzer wird 
außerdem bei den syntaktisch und semant isch korrekten LIDIA-Quellen 
sehr einfach. 

2. 2 Konzept 

Aus dem LIDIA-Programm und LIFORT-PRELUDE generiert der Obersetzer 
in zwei Läufen ein FÖRTRAN-Programm. Etwa auftretende Fehler werden 
am Terminal protokolliert und im FORTRAN-Programm markiert. Die 
PRELUDE enthält Programmteile, die bei allen Obersetzungen gleich 
sind, sie dient somit zur schnelleren Programmproduktion und leich
ten Adaptierbarkeit. 

Das erzeugte FORTRAN-Programm muß übersetzt und anschließend mit den 
vorübersetzten Routinen aus dem Laufzeitsystem, der Grundsoftware 
des Terminals /1, 3/ und der FORTRAN-Standardbibliothek zusammenge
bunden werden. Das Resultat des gesamten Prozesses ist ein abgebun
dener, ausführbarer Modul, der semantisch das gleiche Verhalten wie 
die LIDIA-Quelle zeigt (s. Bild 1). /13/ 

------------------------------------ ... _, ___ _ 
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2.3 Entwurfs aspe kte 

FLlr notwendige Anpassungen und Änderungen soll das FORTRAN-Programm 
die Quelle erkennen lassen. leichte Adaptierbarkeit an veränderte 
Systembedingungen (Wechsel des Terminals) is t erwUnscht und problem
lose Portabilität wird durch ANSI-Sta ndard FORTRAN IV gewährleistet. 

Es wurden folgende Festlegungen fLlr den LIFORT- Umsetzer getroffen: 

1 : 1 Umsetzung , d.h. j edem LIDIA-Statement entspricht eine 
FORTRAN-Anweisung bzw. ein FORTRAN-Unterprog1·ammaufruf . 

- Die Bezeichnungen der LIDIA-Befehle werden als Unterprogramm
namen beibehalten. Bei den stark kontextabhängigen Anweisungen 
LIES und LADE läßt sich dies allerdings nicht immer durchfLlhren. 
Ausnahmen sind daher: 
Lesen von Zahlen, als LIESZ 
Laden von Markenregiste rn aus Textregistern als LADM. 
Das Laden von Zählern, Schaltern und konstanten Marken ergibt 
direkte FORTRAN- Zuweisungen. 

Die Fortsetzungskarten der Bildanweisungen werden zu eigenen 
Bildaufrufen . 

- Die Fortsetzungskarten der TSPR-Anweisung werden zu RTSPR-An
weisungen. 

- Es wird kein Adressatenprotokoll erstellt. 

- Die Möglichkeit, aus LIDIA andere LIDIA-Hauptp rogramme zu rufen 
und die logische Funktion "implizit", werden nicht Ubersetzt, 
es erscheinen selbstverständlich Fehlermeldungen. 

- Es ist kein Tischrechnermodus vorhanden. 

-----------------------------------,----•- -•N-------
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2.4 Die Obersetzungsphasen 

Der Übersetzer arbeitet in zwei Phasen: Im ersten Lauf werden alle 
Markendefinitionen des Quellprogramms in eine interne Liste über
tragen. Der zweite Durchgang dient der eigentlichen Obersetzung . 
Er beginnt mit dem Kapieren der LIFORT-PRELUDE in die Produktfile. 
Sie enthält die Definitionen der Variablenbereiche, die den Anschluß 
an die Laufzeitroutinen erlaubt, der Arbeitsbereiche und den Aufruf 
einer Initialisierungsroutine. 

Nach diesen Initialisierungen werden sequentiell alle L!D IA-Quell
zeiten von der Plattendatei gelesen und übersetzt (Ausgabe in die 
Produktdatei). Die Bearbeitung geschieht im allgemeinen durch zei
chenweise links-rechts-Parsieren. Eine Ausnahme bildet die WENN-An
weisung, wo ein Vorgriff um mehrere Zeilen notwendig werden kann. 

Nach Umsetzung von ENDE wird ein Sprungverteiler für die im ersten 
Lauf gelesenen Marken und für die im laufe der Obersetzung zusätzlich 
generierten Marken erzeugt. Die Ausgabe wird unterdrückt, wenn weder 
ein LIDIA-Unterprogrammsprung noch ein Sprung über ein Markenregister 
("LADM") im Programm vorkommt. 

Da LIDIA-Unterprogramme auch ohne Aufruf aus dem Hauptprogramm durch
laufen werden können, ist das automatische Abtrennen und getrennte 
übersetzen der Unterprogramme nicht möglich, jedoch können manuell 
mittels eines Text-Editors LIDIA-Programmteile, die ein in sich ge
schlossenes Segment bilden, abgetrennt und als FORTRAN-Unterprogramm 
übersetzt werden. Jedes LIDIA-Hauptprogramm wird an der "START"-An
weisung am Programmanfang erkannt. Jeweils die erst e Marke (nur 6 
Zeichen) werden als Programm- bzw. Unterprogrammname verwendet. 
(Weitere Details in Punkt 3.4) 

Hinter dem erzeugten Programm werden noch in einem 11 BLOCK DATA 11 die 
LIDIA-Marken ausgegeben, um bei einem Sprung über den textuellen In

halt eines Markenregisters den Index für den Sprungverteiler auf
finden zu können. Diese Ausgabe unterbleibt ebenfalls, falls kein 

-----------------------------------,=-·------
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Sprung über ein Markenregister vorkommt, das seinen Wert aus dem 
Textstring der Marke (durch den Aufruf von LADM) erhalten hat. 
Das Layout des COMMON-Bereichs ist so, daß die Zuordnung von Mar
kennamen und Labelnummer leicht getroffen werden kann . 

2.5 Das Laufzeitsystem 

Das Laufzeitsystem enthäl t neben den namensglei chen Unterprogram
men für LIDIA-Anweisungen verschiedene Routinen zur Umcodierung, 
z.B. Umwandlung einer Zahl in ei nen Text, sowie für die Ein- und 
Ausgabe. 

2.6 Adaptierbarkeit 

Anpassungen an eine andere Systemumgebung sind nur im Laufzeit
system und der PRELUDE vorzunehmen und deshalb mit geringem Aufwand 
durchführbar. So wurde z.B. die Textausgabe auf einem Bildschirm 
von 21 mal 48 Zeichen /1/ gegenüber vorher 20 mal 54 Zeichen /7/ 
durch entsprechende Programmierung der BILD-Routine möglich. Zur 
Verbesserung des Layouts werden Trennungen im LIDIA-Text erkannt 
und unterdrückt, falls sie nicht mehr notwendig sind . 

Alle Fehlermeldungen des Obersetzers werden durch die Ausgaberou
tine ERRMSG durchgeführt. Damit erfolgen fast alle Terminalausgaben 
während der Obersetzung eines LIDIA-Programms von zentraler Stelle. 
Bei der Ausgabe des FORTRAN-Programms kommt nur das Unterprogramm 
PUCARD zur Anwendung (Ausnahme: Ausgabe der PRELUDE im UP FIRSTP). 
Diese Maßnahmen und die weitgehende Modularisierung des Umsetzers 
erleichtern die Übertragung auf andere Anlagen. 

2.7 Ergänzungen 

In einer Überarbeitung des Systems wurden einige Ergänzungen vorge
nommen, die sich an /9/ orientieren. Diese sind die - oben bereits 
angesprochen - automatische Unterdrückung des Sprungverteilers und 
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deJ Block-Data, sowie die Möglichkeit, aus LIDIA-Quellen auch 
FORTRAN-Unterprogramme zu generieren, wodurch beim praktischen 
Einsatz kürzere Obersetzungszeiten erreicht werden. 

- Der Einbau von Realzahlen verbessert insbesondere di e format
gebundene Ausgabe. Das Quellprogramm wird dabei deutlich kürzer 
und verständlicher. 

- Um automatisches Löschen des Bildschirms zur Laufzeit zu ver
hindern, wird Spalte 9 de r BILD-Anweisung interpretiert. 
Ein "*" bedeutet: Bildschirm nicht löschen, alle anderen Zeichen 
bedeuten: Bildschirm löschen. 
Es wird die dynamische Reihenfolge von LIES- und BILD-Anweisungen 
betrachtet, so daß das erste Auftreten einer BILD-Anweisung wäh
rend der Laufzeit maßgebend ist. 

- Laufzeitfehler bei LADE-Anweisungen können im LIDIA-Programm 

ausgewertet werden, wenn in Spalte 15 ein 11
•

11 steht. Die folgende 
Anweisung wird nur im Fehlerfall ausgeführt. (Entspricht den 
LIDIA-Konventionen in /9/.) 

Für die Nutzung einer Kommandotastatur, wie sie sich au s den 
Oberlegungen für eine benutzerfreundliche Kommandosprache ergibt 
/10/, wurden die TSPR- und RTSPR-Anweisung ergänzt, abweichend 
von der LIDIA-Konvention. Das '#"-Zeichen kann in LIDIA eine Zei
chenkette in den genannten Anweisungen abschließen. In Erweiterung 
der Syntax kann diesem Zeichen die interne Nummer der für den po
sitiven Vergleich geforderten ·Kommandotaste folgen. (Die Zeichen
kette darf auch leer sein.) 

Enthält eine TSPR-Anweisung diese Ergänzung, so muß die Abfrage 
auf das Kommando "ENDE" explizit vorgenommen werden, in allen 
anderen Fällen wird diese Prüfung in der LIES-Routine durchge
führt und führt zur Beendigung des Programms. 

_ ____ _ ______________________ , __________ , -..; ·~ • 1~ ~a:w•---... 
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2.8 Ausblick 

Der Obersetzer kann leicht um neue Anweisungen - als LIDIA-Erwei
terungen - ergänzt werden, z.B. im Projekt Zweiweg-Kabelfernsehen 
um Anweisungen fUr Ton, Dias und Film. Andererseits ist das Sprach
konzept für die Programmierung "sackgassenfreier" Dialoge und einer 
strukturierten Programmierung weniger geeignet, so daß modernere 
Sprachen mit gutem Prozedurkonzept vorzuziehen sind (ELAN ~ LEKTOR 
/11, 12/. 

Das Laufzeitsystem wäre wesentlich effizienter, wenn di e i n 2.6 er
wähnte Aufbereitung des Bildschirms im Obersetzer durchgefUhrt wur
de. Dabei könnten auch einige Abfragen auf SpeicherUberlauf (fUr den 
Bildwiederholspeicher), die bisher in der Grundsoftware durchgefUhrt 
werden, Ubernommen werden. 

Die automatisierte UnterstUtzung fUr LIDIA-Programme mit Kommando
tasten (s. 2.7, letzter Punkt) wUrde einen komplexen Analyselauf 
vor der eigentlichen Umsetzung erfordern und einige Probleme aufwer
fen, z.B. Kellern von Variablen für die "ZUROCK"-Funktion etc. 
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3 Details der Umsetzung 

3.1 Umsetzung der Variablen 

Es sollen die ursprünglichen Bezeichnungen für die Variablen er
halten bleiben. In der Datei "G.F.LIFORTPRELUDE" ist ein Common
Block /LIDIA/ definiert, in dem die Variablen wie folgt stehen: 

a) Al, A2, A3, A4, . A32 
Logische Variable für die Indikatoren bei Antwortanalysen. 

b) S 1 , S2, S3, S4, S32 
Logische Variable als programmierbare Schalter. 

c) Zl, Z2, Z3, .... Z16 

IntegerlE4 Variable für die Zähler. 

d) Tl, LTl, T2, LT2, T3, LT3, .... T6, LT6, IT, LIT 
Jedes Tx ist ein Integerfeld der Dimension 12, zur Aufnahme 
von Texten in gepackter Form(4 Zeichen/Wort). 
Jedes LTx enthält die Länge des Textausdruckes Tx. 
(IT und LIT sind für Texte ohne explizite Register-
angabe bei LIES und TEST.) 

e) Ml, M2, M3, . M6 

Variable, die Integerwerte beinhalten, die zur Verzweigung 
über computed GOTO's dienen. Sie entsprechen den Markenre
gistern. 

f) Rl, R2, R3, R4, .... R32 
Variable für Realzahlen. 

_________________________________ , -·------
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3.2 Umsetzung der Anweisungen 

Die Quellzeilen werden sequentiell gelesen und analysiert und in 
die entsprechenden FORTRAN IV-Anweisungen umgesetzt: zuerst wird 
die eingelesene Zeile daraufhin untersucht, ob es sich um einen 
Kommentar handelt. In diesem Fall wird eine FORTRAN IV-Kommentar
karte erzeugt. Enthält die Quellzeile dagegen eine Markendefinition, 
so wird die entsprechende FORTRAN IV-Marke erzeugt, anderenfalls 
bleibt das Markenfeld der Ausgabekarte leer. Anschließend wird der 
Operationscode bestimmt und auf die Programmstelle zur Obersetzung 
der entsprechenden LIDIA-Anweisung verzweigt . 

Alle Texte werden grundsätzlich in zwei Parameter Uberf Llhrt, der 
erste gibt die Länge des Textes an, der zweite en t hält den String 
selbst. Dabei kennzeichnet der Längenwert zusätzlich den Typ des 
Strings: bei positiver Zahl handelt es sich um eine Textkonstante, 
bei negativem Wert um einen Textausdruck, d.h. der String enthält 
Splits, die zur Laufzeit durch die aktuellen Registerwerte ersetzt 
werden mUssen. 

Die einzelnen LIDIA-Anweisungen werden wie folgt Ubersetzt: 

BILD: Die BILD-Anweisung wird in einen Aufruf 

"CALL BILD (prv, pst, skp, spe, splt, len, lenHtext)" 

fUr jede Zeile der BILD-Anweisung umgesetzt. Dabei 
ist fUr prv beim 1. Aufruf und bei allen Aufrufen, 
bei denen skp oder · spc größer als 0 sind 11 111

, bei 
den anderen 11 -1 11 einzusetzen, für pst ist immer 11 -1 11 

einzusetzen. Die beiden Werte sind dafUr vorgesehen, 
in BILD-Aufrufen Steueranweisungen nach der Obersetzung 
leicht von Hand einbringen zu können, falls dies not
wendig wäre. skp und spe erhalten den Wert der Skip
bzw. Space-Angabe der BILD-Anweisung, splt gibt die 
Position des ersten Splits im Text an, len erhält die 
Längenangabe des Textes der BILD-Anweisung und text 
den Text selbst. 



LIES: 

ANTW: 

TEST: 

WENN: 

NACH: 
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Die LIES-Anweisung wird je nach ihrer Form in der 
LIDIA-Que"llzeile in "CALL LIES (IT) 11 oder 11 CALL LIES 
(Tnn) 11 zum Einlesen von Texten bzw. in "CALL LIESZ 
(Znn)" oder 11 CALL LIESR (Rnn)" zum Einlesen von Zah
lenwerten umgesetzt, wobei nn immer eine Register
nummer bedeutet. 

Die ANTW-Anweisung wird in den FORTRAN IV-Aufru f 
"CALL ANTW (nn, len, lenHtext)" 
umgesetzt, wobei nn die Nummer des Antwortregisters, 
len die Länge des Textes und text den Text darstellen. 

Die TEST-Anweisung wird je nach ihrer Form in der 
LIDIA-Quellzeile in 
"CALL TEST {IT)" bzw. "CALL TEST (Tnn) 11 

umgesetzt, wobei die Aufrufe "CALL EXAKT", 11 CALL 
KONS", "CALL BLANKS", "CALL STW" und "CALL PROZ (prz)" 
vorausgehen können. Sie setzen entsprechende Parameter 
für den Vergleichsmodus. 

Die WENN-Anweisung stellt eine Besonderheit bei der 
Umsetzung dar. Da jede LIDIA-Anweisung unter die WENN
Bedingung gestellt werden kann, und somit auch Anwei
sungen, deren Umsetzung mehrere FORTRAN IV-Zeilen er
zeugen oder die mit einer Marke versehen sind, müssen 
daher je nach Form der LIDIA-Quelle zwei verschiedene 
Formen erzeugt werden. Außerdem kann hierbei ein Vor
griff um einige Quellanweisungen notwendig werden. 

Die WENN-Anweisung wird in die IF-Anweis ung überführt 
und ggf. eine Flagge gesetzt, die die Ausgabe eines 
"LABEL CONTINUE" vor der Umse tzung der übernächsten 
Quellanweisung veranlaßt. 

Die NACH-Anweisung wird in eine GOTO-Anweisung über
führt, wobei das Sprungziel entweder die der LIDIA
Marke entsprechende FORTRAN IV-Marke oder die Nummer 
des angegebenen Markenregisters ist. 
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TSPR: 

RTSPR: 

LADE: 

LADE Mx 

Die TSPR-Anweisung wird nur in der ersten Zeile in 
die Form 

"CALL TSPR ( & l ab, l en, l enHtext, koman ) " 

übersetzt. Alle weiteren Zeilen werden wie die RTSPR
Anweisung behandelt, in der auch die Bedeutung der 
oben aufgeführten Parameter angegeben wird. 

Die RTSPR-Anweisung wird in eine Folge von 

"CALLRTSPR ( & l ab, l en, l enHtext, koman )" 

für jede ihrer Quellzeilen übersetzt. Dabei bedeuten 
lab die der LIDIA-Marke entsprechende FORTRAN IV-Marke 
bzw. die Nummer des Markenregisters, len die Länge des 
Textes und text den Text. komQJl ist die Nummer der Kom
mandotaste, 0 für beliebig bzw. undefiniert. 

Die LADE-Anweisung wird in die Form 

"rnn = ... 11 

überführt, wobei reine Registerbezeichnung (Z, S, A, 
R, M) und nn eine Registernummer bedeutet. Die Anwei
sung zum Laden von Textregistern wird dagegen in die 
Form 

"CALL LADE (Tnn, len, lenHtext) 11 

übersetzt, wobei nn die Registernummer, len die Länge 
des Textes und text den Text bezeichnet. 

Ma r kenausdruck 

wird umgesetzt in Mx= generierter Labelwert (Schritt
weite 10), wenn der Markenausdruck eine Marke ist. Falls 
LADE Mx= My wird daraus Mx= My. Soll das Markenregister 
mit einem Textregister geladen werden, so erfolgt die 
Umsetzung durch einen Funktionsaufruf der Form: 
Mx = LADM (Ty). 
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LADE FORMAT 

UPRO: 

UEND: 

HALT: 

STOP: 

PROG: 

Formatspezifikation 

wird umgesetzt in 
CALL LADEF (ns, nz, nn, kn, kz, ks, ne). 
ns, nz, nn sind die Anzahl der Sterne, Z-Zeichen 
und 'J -Zeichen vor dem Dezima 1 komma /,-punkt. 
kn, kz, ks die umgekehrte Reihenfolge der Zeichen 
nach dem Komma (entsprechend den LIDIA-Konventionen). 
ne ist bei Exponentendarstellung größer - gleich 1. 

Die UPRO-Anweisung wird in die Form 

"CALL UPRO (rlb, &lab)" 

übersetzt, wobei rlb eine neu generierte FORTRAN IV
Marke für die Rücksprungadresse und lab entweder 
die der LIDIA-Marke entsprechende FORTRAN IV-Marke 
oder die Nummer des Markenregisters ist. Außerdem 
wird eine Flagge gesetzt, die die Ausgabe von 

"rl b CONTINUE" 

in der nächsten Zeile steuert. 

Die UEND-Anweisung wird in einen Aufruf 

"CALL UEND (&99998)" 

übersetzt. 

Da es keine einfache Lösung für die Umsetzung der 
HALT-Anweisung gibt, wird sie wie eine STOP-Anweisung 
übersetzt. 

Die STOP-Anweisung wird in einen Sprung 

"GOTO 99999 11 

übersetzt. Unter dieser FORTRAN IV-Marke steht im über
setzten Programm eine STOP-Anweisung. 

Die PROG-Anweisung wird in einen Unterprogrammaufruf 
"CALL II übersetzt. 
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Nach Abarbeitung aller Quellzeilen wird der Sprungverteiler für 
die umgesetzten und generierten Marken ausgegeben. Anschließend 
wird das 11 BLOCK DATA 11 -Unterprogramm zur Initialisierung des Marken
feldes ausgegeben und damit die LIDIA nach FORTRAN IV-Umsetzung be
endet. 

Der Umsetzer ist weitgehend modularisiert worden, so daß z.B. das 
Hauptprogramm im wesentlichen nur noch aus Steueranweisungen und 
Unterprogrammaufrufen besteht. Da in der Implementierungssprache 
FORTRAN IV keine Möglichkeit der zeichenweisen Ein/Ausgabe besteht, 
wird die Ein/Ausgabe zwischengepuffert und auf diese Puffer zum 
Teil mit entsprechenden Unterprogrammen, zum Teil aber auch direkt 
zugegriffen. Eine übertragung auf andere Anlagen dürfte kaum 
Änderungen im Übersetzer und nur wenige Änderungen im Laufzeitsystem 
und dem PRELUDE erfordern . 

3.3 Arbeitsbereiche 

Das Laufzeitsystem benötigt einen permanenten Speicherbereich, über 
den die genannten Unterprogramme kommunizieren. Im Common-Block 
/LIDIA/ sind dazu neben den LIDIA-Variablen noch folgende Felder und 
Variablen definiert worden: 

32 Antwortregister und die Länge der Antwort als ANT (13, 32), 
NAN die Zahl der gesetzten Antwortregister, 
20 Positionen für Adressateneingaben POS (20, 21). 
IP für die Anzahl der Positionen 
10 Rückkehradressen der Unterprogrammsprünge LABSAV (10), 
UPRCNT die Zahl der Unterprogrammaufrufe, 
SPVLAB der Index für den Sprungverteiler, 
EIN, AUS sind logische Konstanten, entsprechend 11 true 11 und 11 false 11

, 

NUMLI, NUMCHR geben die Cursorposition Zeile/Spalte an, 
LCHR dient zur Steuerung aufeinanderfolgender BllD-Anweisungen, 
NPROZ Prozentzahl für TEST n%, sonst n=O, 

LEX, LKO, LBL, LST logische Werte zur Steuerung der TEST-Abfragen, 
ERR, POINT logische Werte zur Fehlerbehandlung, 
CLEAR zur dynamischen Steuerung des Bildschirmlöschens. 
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Beim Umsetzer sind die Common-Bereiche zu funktionalen Blöcken 

gruppiert. 
Der Common-Block /CONSTS/ enthält alle Zeichen- und Stringkon
stanten, wobei möglichst sprechende Bezeichnungen gewählt wurden, 
z.B. ANTW für die Zeichenkette "ANTW", die zur Erkennung der gleich
namigen LIDIA-Anweisung benötigt wird. 
Im Common-Block /LIDVRS/ stehen alle diejenigen Konstanten, die 
durch den Variablenbereich einer bestimmten LIDIA-Version vorge
geben sind. Dies sind: 

ZNMBRS Zahl der Integerzahlen Z 
SNMBRS Zahl der Schalter S 
ANMBRS Zahl der Antwortregister A 
TNMBRS Zahl der Textregister T 
MNMBRS Zahl der Markenregister M 
RNMBRS Zahl der Rea 1 werte R 

Alle Prüfroutinen des Umsetzers beziehen die Vergleichswerte für 
Bereichsabfragen aus diesem Common. 
Der Block-Common /LABEL/ enthält das Feld LABELS zur Speicherung 
der Marken im LIDIA-Programm (Pass 1), LABMAX ist die Maximalzahl 
der Marken, LABCNT der Markenzähler, NSPVT steuert die Ausgabe 
des Sprungverteilers. 

Die Common-Blöcke /IN/, /OUT/ und /MOUT/ enthalten Kanalnummern, 
Zähler und Felder jeweils für die Eingabe, die Ausgabe des FORTRAN
Programms und für die Meldungen ~m Terminal. 

Alle Konstanten werden durch BLOCK DATA-Anweisungen gesetzt. Ebenso 

werden fast alle notwendigen Initialisierungen für Variable vorgenom
men. 
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3.4 Anwendungshinweise 

Zur Ausführung einer Umsetzung von LIDIA-Quellen nach FORTRAN IV
Prograrrunen auf der Siemens-Anlage 7.748 muß die Quelle auf einer 
!SAM-Datei stehen und mindestens bis zur Spalte 72 Zeichen enthal

ten. 
Ein LIDIA-Hauptprogramm ist für den Umsetzer an der START-Anweisung 
erkennbar. Der Programm- bzw. Unterprogranmname wird aus den ersten 
sechs Zeichen der ersten Marke gebildet. BLOCK-DATA-Anweisungen 
bei Unterprogrammen sind als DATA-Anweisungen in das Programm 
(Zeile 32) zu kopieren. 
Umfangreiche Computed-GOTOs in den Progranmen sind ebenfalls an den 
Programmanfang zu kopieren. 

Einige Prozeduren, die die Durchführung einer Umsetzung erleichtern, 
erfordern feste Konventionen in der Benennung der Dateien: 

G.L. filename für die LIDIA-Quellen 
G.F. filename für die FORTRAN-Dateien 
G.X. filename für die ausführbaren Moduln 

G.P. procname für die Prozeduren 
G.LIB.LIFORT für die LIFORT-Bibliothek 

Den Ablauf der Umsetzung und die Ausführung zeigt Bild 2. 

Der LIFORT-Umsetzer selbst kann mit 11 /DO G.P.CLNK,(LIFORT},ID=GU. 11 

aus der Quelldatei GU.F.LIFORT generiert werden. 
Unterprogramme des Laufzeitsystems und aus LIDIA-Quellen werden mit 
"/00 G.P.LIB . LIFORT,(filename) 11 in die Bibliothek 11 G.LIB.LIFORT" 
gespeichert. 
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Ablauf der Programmumsetzung LIDIA nach FORTRAN IV 
auf der Rechenanlage S 7.748 unter BS 2000 

LIDIA~F IV 
Umsetzung 

-cßereitstellen einer Datei 
- - -

11 G.L.filename 11 Typ SAM mit dem 
LIDIA-Quellprogramm (72 Spalten) 

·- __ !Durchführen der Umsetzung durch 
l_den Aufruf 11 /D0 G. P. LI FORT, ( fi l ename) 11 

_JEs entsteht die Datei 11 G.F.filename 11
, 

1_die das übersetzungsergebnis enthält 

[

Nachbearbeiten der Datei mit EDT. 
(Der Sprungverteiler muß an den 

- .., Anfang des Programms übertragen 
werden, usw. ) 

·{übersetzen des FORTRAN IV-Programms 
_ _ _ und Einbinden des Laufzeitsystems 

durch den Aufruf "/00 G.P.CLNK,(filename) 11 

__ --[ Ausführen des Programms durch den 
Aufruf 11 /EXECUTE G.X.filename" 
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3.5 LIFORT-Fehlermeldungen 

Fehlermeldungen erfolgen jeweils mit der fehlerhaften Zeile und 
einem Ze i ger auf die wahrscheinliche Position des Fehlers. 

( l) 111 • I 

(2) 111 _ 1 

MISSING 11 

In einer TSPR- oder RTSPR-Anweisung fehlt der Doppel
punkt. Die Anweisung wird nicht übersetzt! 

INSERTED" 
Es wurde ein Gleichheitszeichen, das zur richtigen 
Syntax notwendig ist, eingefügt. 
(Bei ANTW- u. LADE-Anweisungen) 

(3) 11 COMMENT AFTER 1 WENN 111 

Nach einer WENN-Anweisung darf keine Kommentarkarte 
folgen! 

(4) "DUPLICATE LABEL 11 

Mehrfaches Auftreten einer Marke in Spalte 1-8. 

(5) "END OF FILE REACHED WHILE TRANSLATION OF 1 WENN 111 

Unvollständiges LIDIA-Programm. 

{5b) "HALT OR STOP TRANSLATED TO STOP" 
Hinweis, daß LIDIA-Anweisung HALT oder STOP als 
. ·oRTRAN-STOP übersetzt wurden. 

(6) "ILLEGAL LABEL CALL 11 

PULAB wurde mit einem ungültigen Markenwert auf
gerufen (Systemfehler) 

(7) 11 ILLEGAL OPERATION 11 

Die Zeichen in Spalte 10-19 konnten nicht als 
LIDIA-Anweisung identifiziert werden. 
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(8) "ILLEGAL SKIP 11 

Eintrag in Spalte 70 einer Bildanweisung (über
springe le/l~n} liegt nicht im Bereich 
0, 1 ... 9, A, B ... F 

(9) 11 ILLEGAL SPACE 11 

Wie bei SKIP, nur für Leerzei I en (Spalte 71) 

(10) 11 IMPLIZIT 11 

Ein Ausdruck enthält 11 IW' und wird nicht übersetzt. 

( 11) 11 INDICATOR MISSING 11 

In der Antwortanweisung fehlt der Antwortindikator 
Al ... A32 oder liegt außerhalb des gültigen 
Bereichs. 

\ 
(12) "LABEL NOT FOUND 11 

Eine undefinierte Marke wird angewendet. 

(13) "LIES IN IT ASSUMED 11 

Es wurde nach einer LIES-Anweisung eine nicht weiter 
identifizierbare Zeichenkette gefunden und daher 
LIES angenommen, d.h. CALL LIES (IT) produziert. 

(13b) "LOOK AHEAD STACK OVERFLOW, CHANGE 1 SAVDAT 111 

Der Keller für Eingabezeiten im Vorgriff bei der 
Umsetzung der WENN-Anweisung ist zu klein. 'Anderung 
in UPS/INCARD und SAVE. Fuhrt zum Programmabbruch. 

(14) "NO ERROR EXIT USABLE 11 

Ein Punkt in Spalte 15 (Fehlerausgang) ist bei 
dieser Anweisung nicht zulässig! 

(15) "NO LABEL GIVEN" 

Es fehlt die Angabe einer Marke (Syntaxfehler). 
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(16) "NO REGISTER GIVEN" 

Nach 'LIES IN' fehlt eine gültige Registerangabe. 

(17) "OPERATION 1 RTSPR 1 ASSUMED" 
Es wurde nur 11 RTSP 11 erkannt und RTSPR 
angenommen. 

(18) "PROGRAM NAME MISSING 11 

Das Ziel einer PROG-Anweisung fehlt. 

( 19) "QUOTATIONS NOT CLOSED" 
Häufige "Fehlermeldung", wenn nur ein Apostroph 
gefunden wurde, jedoch ein weiterer z.B. für ein 
Textsplit erwartet wird. 

(20) 11 TEXTREG. MISSING 11 

Es fehlt die Angabe eines gültigen Textregisters 
(nach 'TEST IN'). 

( 21) 11 TEXTREGISTER NOT ALLOWED" 
Unterprogrammsprung über Register nicht zulässig 
(z.B. weil keine Marken im Programm vorhanden 
sind). 

(22) "SKIP AND/OR SPACE NOT ALLOWED" 
Einträge in Spalte 70 oder 71, bei anderen als 
der "BILD"-Anweisung. 

(23) 11 SPACE TOO SHORT FOR NUMBER" 

Der Ausgabebereich für eine Zahl ist zu klein. 
Eine Systemfehlenneldunq, die in der laufenden 
LIFORT-Version nicht auftritt.(UP:PUINT) 

(24) "STATEMENT ISN'T TRANSLATABLE" 

Eine Anweisung kann nicht übersetzt werden. 
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( 25) 11 TOO MANY LABELS. CHANGE LI FORT PROGRAM l 11 

Tabelle für die Speicherung d~r Marken (das Feld 
LABELS im Common/LABEL/ ist zu klein); führt zum 
Progranvnabbruch. 

(26) 11 WENN FOLLOWS WENN 11 

Es folgen zwei WENN-Anweisungen aufeinander. 
Dies ist in LIFORT nicht gestattet! 
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4 Beispiel 

Anhand der Gegenüberstellung zweier Listenausschnitte soll die 

Arbeitsweise von LIFORT gezeigt werden/13/: 

LIDIA-Programm 

BH-D ') L q COMPUTER l<ERECHNET IHNl!N FUER IIERSCHIEOENI: zn
\"(N 'f (II[ HOEHEN t•EB KOERf'ER9 UEl«F.R I.IEtl loODEN <H-01. 
ES IJER[•E N tlAX. 18 TAl<ELLENIJERTE ERRECHMi:T. 

UEND 
•llILD 

Uf"RO 
LA[,E 

l.!F.S 
LAl•E 
UF"RO 
LAC•E 
NACH 

LA(1F.: 

Lr~t•E 
(<IL[I 
LAf1f.: 
WE:NN 
NACH 
LAC•E 

WEHN 
1.Ar•E 
LAl•E 

LAr•E 

WENN 
LAl1E 
LAl•E 

Uf'RO 

IJAEHLEN S[E t•IE SCHF<ITTIJEITE, IN DER [1U: 
TAf<ELLE AUS GEGEf•EN IJER[oEN SOLL. ZULAESSIQ SIND 
SCHRl TTIJEITEN ZIJ1SC►IE"4 O, 1 UND 9,9 SEC. 
ftlTTE AUCH VOLLE SEKUNDEN tllT EINER STELLE HINTER 
[•1'11 KOHHA ANGEl<EN Z.B. 1,0 NICHT NUR 1 • 

SIE ltAl<f;N ME ZEIT-HOEHE-TAftELLE GEIJAEHL T. 
TF:XT 
T t.• '11' 
Z16•Zl 6+1 
214•Zl:;•Z12 
IN Tl 
f'1J s. JH 
EJNt,;OHHA 
ZI 3•Z1 
f.411.[ITH 

S J ::!-=f'.,US 
Z14 a lt!iiZ12 
H◊•'Zlt' th vo-•z12• t1/9E:C 
Z10•2 10+t 
ZtO -o:s 19 
f<IU•AUS 
Zl c l" 
Z3 c l 1 ·•?l/10• 10 
Zl • Zl/10 
ZJ <O 
Z3• · Z3 
T3•'T1' 
ZO•Z11•1 0+Z12•Z9-~•Z9•Z9✓10 
Z::? c Z8 
24• Z2 ·•Z2/10•10 
z2u z2110 
Z•<0 
Z••-Z• 
T2•' l1' 

T " 

FORTRAN IV-Programm 
(LIFORT-Ergebnis) 

CALL ~JLO< 1, - t,0,1,0,~1, 
•~lHDER COtlPUTER 8ERECHHET IHNEN FUER VER9CH1~[1ENE ZEI- 1 

CALL FILP( -1,-1,0,0,0,~2, 
•:52~1TEN T CllE l◄OEHEN l•ES KOERPf:1"<11 UE8ER DEH IIODEN <H-01 • 

CALL (t:IL[I( -1,-1,0,0,0;42, 
••2t ◄ES WEfWEN tlAX. 10 TADELLENIJERTE ERRECHNET. 

CALL BILD< 1,-1,0,lt0,40, 
•40HWAEHLEN SIE IJIE SCltRITTWEITE, JN [oER [IIE 1 

CALL ~lLD< -t,-l,0,0,0,46, . 
•46UTAE<El.l.E AUSGEGEI•EN , WF.:f<t•EN SOLL. ZULAESSIO BJN[I 1 

CALL ~ILD< -1 , - 1,0,0,0,39, 
•39HSC1tf<ITTIJEJTEN ZWISCHEN 0,1 UN[I 9,9 SEC. > 

CALL BILD< 1,-l,0,1,0,49, 
U9Hl<IT1'E AUCH VOLLE SEKUNDEN tlIT EINER STELLE HINTER 

CALL EtlL(1( -1,- 1,0,0,0,4:.?, 
••21rt•E.11 l<OHMA ANGE1'EN Z.ft. t,0 NICHT NUR 1 • 1 

CAI .L UENO ( 1.99998 > 
1080 GALL IHLll< 1,-1,0,0,0,42, 

•421◄S!E HAE<EN l)JE ZEIT-HOEHE-TAfoELLE GEIJAEHL T. > 

CALL ur·RO( 2•00 ,1.1070 1 
2480 CONTINUE: 

CALL LAllE ( T4, -4,4H'T1' 
Zl6•Zl6+1 
214wZJ~•Z12 
CALL LlES( Tl > 
1'13~ 1000 
CALL UF"r<O< 2490 ,1.2070 ) 

2•90 CONTINUE 
Z13•Zl 
OOTO 1100 

1090 632•AUS 
Zt-'t•Z15+Zt2 

1100 CALL BILD< 1,-1,0,0,0,-44, 
•44H•IO,.'Z11' H, VO•'Z12' H/IEC 

1110 ZlO• ZIO•l 
lF< ZlO.E0.19 IOOTO 1120 
Zl•Z9 
ZJ•Zl -Zl ✓ lO•lO 

Zl•Zl/10 
IF< Z3.LT.O IZJ•-Zl 
CALL LADE( Tl,-4,•H'Tl' 1 
Z8•Zll•lO+Z12•Z9-~•Z9•Z9✓10 
Z2•Z8 
Z••Z2-Z2✓ 10•10 
Z2•Z2/10 
IF< z•.LT.O >Z••-z• 
CALL LAl•E< T2,-4,4H'T1' 
CALL LA[IE( Tl,-4,.H'Tl' 
CALL IJF'RO < 2:500 , U 130 1 

2SOO CONTlNUE 

T ") 
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5 Einzelbeschreibung der Unterprogramme 

Tei 1 I 

Teil II 

Anmerkung: 

Obersetzer (Kap. 5.1) 

Laufzeitsystem (Kap. 5.2) 

In jedem Teil sind die Programme alphabetisch 
geordnet und fortlaufend nurmneriert. 

Das komplexe Hauptprogramm wird durch 
Strukturdiagramme soweit verfeinert, 
daß die Grobstruktur sichtbar wird. 



~ 
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FLlr di e Strukturdiagramme gelten folgende Vereinbarungen: 

act : 

ja 

al a 

act 

Blatt:3 

Text 

(leer) 

cond 
. nein --·--·-

action 

case 
-

a3 a 2 n 

ACTION: ein Eingang (oben), 
ein Ausgang (unte~). 

enthält Anweis ungen oder andere 
Strukt urel emen te. 

weist auf das wesentliche Unterprogramm hin 

weist auf neues Blatt mit weiterer Verfeinerung 
hin. 

Erläuternder Text 

kennzeichnet "kei ne Akti on" 

IF: Einfache Verzweigung 
cond Erläutert die Bedingung 
ja 

nein bedingte Aktionen 

WHILE: Wiederholung 

CASE: 

solange Bedingung "cond" gilt 
wird "action" ausgeführt. 

Fallverzweigung 
Eine der Alternativen "a1 ... 
wird durch "case 11 ausgewählt. 

a II 

n 

- ·-------------------------... ------------~---
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Dekl aration der COMMON-Bereiche des Ooers~tlers 

COMMON /CUNL'.1'/ 

1 BI LD , LIES , AN'l1W , 'l'EST, vf.E1IN, · NAC~ , , 
2 TSPR, HTSP , LADE , UPRO , UEND , HALT , 

3 ST01', EHDE , PROG , SPACE, ASTRSK, APOS'l1R t i 

4 POI N':fl , :EQlJAL, COLON , CROSS , COMMA, OPEN2, . 

5 CLOSE2 , A, F , M, R, s' . .. . 
6 'I' 'J DivITS ,START 

' ~, ' 

IWl1EGER*4 I C HNL , INFOS , INNUM , I NLIN: ( 1 8) ,' LIN ( 80 ) : 
' '• 1· 

COMMON /IN/ 

1 ICllNL , IlJPOS , INNU:M , INLIN , LIN 

I W11EG}'.H*4 LABI'·:iAX ' LABCN'I'' LABELS( 20L+8 ) 

COl.'-'iMON /LABEL/ 
1 LALl·Lc'.~: , Lfl.BCliT, LABELS , HSPVT 

IN'I'.EGbR~L~ ZNMBRS , StH-1BRS , ANMBRS , '.l'NMBRS , MNMBRS , HNJ\'J13RS 

COMMON /LIDVHS/ 

1 Zl-iMBHS , SF!MBRS , ANMBRS , TNMBRS ,MNMBRS ,RN,MBRS 

HJ'.L'EGEh*4 MCHNL, LSTELN 

COMMON /MOUT/ 

1 MCHNL , LSTELN 

HJ 'l'EGJ::H* 1+ OCHNL, OUTPOS , OUTNUM, OUTLIN(?;?) 

LOGI CAL NBOCHD 
COMMON /OUT/ 

1 OCHNL , ourI'P03 , OUTNUM , OUTLIN , NEOCRD 

I N'l':E:G.!.::ll*LJ- SAVF'TR , POS ( 1 ß ), NUM( 1 8 ), LINES(18, 16) 

COMM ON /SAVDAT/ 
1 SAVP 'l1R , P OS, NUJVI, LINl;S 

' ' ~' . 
1' ;. 

.. . (~ 

,.• •I 

'·' ' ' . 
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Deklaration der COMMON~Bereiche !des Laufzeitsystems 

INTEGER*4. IHPU~'{ 12) , IN( 13) , FORM ('13) 

DII•JE:NSION A(32), f:1(32), Z(16) ,' H(32), T{13,?), M(6) 

LOGIOAL A, S, LEX, LKO, LBL, LST, ERR, 'POINT, EIN, AUS, Oµ;AR 

IN'I1EGER Z, T, AN'l1 
( 13, 32) , POS( 20, (~) , SPVLAB, U:PRCN1l', LABSAV( 10) 

COMMON /LIDIA/ A ,S ,z ,R, T ,M ,ERR ,NPROZ, LEX ,LKO,LBL,.LST, 

1 · Al~~1
, NAN, Wl:X'l1 , IP, POS, NUMLI, SPVLAB, UPHGN'I\, LABSAV, POINT, 

2 EIN,AUS,CL.EAR,NUMCHR,LCHR 

COMMON /{~GSCO§/ KOMMAN, INPUC!.1 , IANBY1l1
, I'l1IME, IANOU'.1' 

COMMON /VER\:J/ li'OHM 

In den Einzelbeschreibungen der Routinen sind die jewe;.ls verw~nd~ten 
Werte unterstrichen, 
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T e i l .1 

K a p . i tel 5.1 
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HH I Berlin 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

.. Parameter 

Unterprogramm..: 
aufrufe 

•Erklärung: 

Name Art 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R T Obersetzer Katalog-Nr. DG78915 

L I F O R T .HP . Nr. 

Hauptprogramm 

Herbert Gold Version vom 15.9.19781 
• L: • , • 0 • S • 

s. Kap. 6 .1 

' ' 

E=Eingangs- A=Ausgangs-:- . D=Durchgangsparam~ter &:::Ma,rke 

Typ Zweck 

LG ' ''.'LL, I,HJ}!:, llll.Itl ,LIN 

/Lt.BEL/ J, .::r1.,x~1:•r,I.ABELS,NSH'r 
/J.IDVrm; ;;: 1-11:ns, St:Vil!l!S ,Am-; mis, TNU3fö:3,RlH-lBHS 

/l<~llJ'l'/ F,Cli'.'I.L,LS'f'füJJ 

/OiJ•r / OGJiI;r,' W'L'l·()J 'CU~'Iil.lrl '~')U 'l·LIN ; tlEOGJ,1D 

LSAVD,\'f/ :3,', vi 'l'H, POS, Nuti ,LIHES 

/üül·:C'l'l:i/ BII.D, LIES, AN'i'\-J, 'l'I::S'r, WENN, 
1.rS:FR, R1rSP, Lt.DE, UFRO, UEND; 

HACH, 
II.ALT, 

ßTOP --· _m:ur., FHCG, S!'ACE, · ASTRSK,AFOSTR, 

PO:!.N'l', EQ'.i!.L, COLOl<' cnoss, co1:r-:t., OfEi-12, 

OI.O:;E~? ~, p M, .B, s, m ~. DIG I'rs 'S'rART _, -=-• 

übersetzt in zwei Läufen LIDIA-Programme in FORTRAN-:Programme. 
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Struktngramm LifORT 

Name: LIFORT-Hauptprogramm 

"FIRSTP" Erster Lauf 

ja 

Sammelt alle , ~~rken, · 

erkennt Haupt/Unterprogramm, 
gibt die PRELUDB aus 

zweiter Lauf 

Solange Eingabekarte · vorhandE!n : . 

Ausgabe vorbereiteri/abschließen 

"INCi!I.RD" Karte einlesen 

Kornmentar? 

Blatt 1 

"OLABCJ;" Marke bearbeiten 

"PUGOTO" 

Kommentarkarte 

ausgeben 

Abschliißeride Ausqaben 

A1.:.sgabe der Sprungverteiler 

Ausgabe des BLOGK DATA für Marken 

Instruktion 

setzen 

Anweisungen 
Blatt 2 

"BLOCK DJ\TA" Initialisierµng der globalen .yariablen, 

Instruktion 

erkennen 



"· ' .. .... 

Verzweige nach Instruktion 

(Fehlc-rmeldung, · falls außer Bereich) 

.BILD LIES - · ANTW TEST WENN NACH TSPR RTSP LADE UPRO ENDE HAL'I' START 

UEND STOP IPROG 

Ma:!:ke ···· 

3100 1 3200 1 330_0 r 3400 1 3soo L36oo 1 3100 1 3aoo 1 3900 1 4000. , 4200 1· 4200 .. , 440.0 

4100 4300 4500 

1 Blatt 3 l''PUTEXT"l filatt 3 :f "SAVE" l"SCNLAB" "SCNLAB"I Blatt 4 

"SCUEXP" "PUSTR" 

z 
p,, 
:3 
ro .. 

t: 
f-' · 
1--' 
0., 

~ 

rn 
rt 
t1 
c; 

"'" (T 
1 :i., 0 

~ · ~ (D /:':J 
1-'· ::l 
U) § 
C: 
;:l t-' 

H 
,~ 1-rj 
!:l 0 

!;rj 
8 

tI1 
1--' 
p, 
.rt 
rt 

N 

t'-1 
Pi 
O' 
0 
li 

'O 
li 
0 
u. 
(!) 
;,;--
(T 

N 

H 
I.Q 

1 
~ 
PJ 
O" 
CD 
1-' 
Hi 
ro 
li 
::s 
rn 
11) 
~ 
ro 
::s 

:· ··.· •·· 

u, ' 

1 

:o:, 

:J: 
f¾m]C, .. 

-~' 

: f; 
~1 

-, l~ 
:· ~~ 
,. 
$ ,. 
~ 

~ 
. ~-: 

:~ 
·' f 

·i 

. ~--
?· 

·r
J 
·.!i 
- .q 

i; 

1 
· t-t 
t 
if~; 

~½ 
{~' 

, ;:, 
.:-:-: 
-.tr 
~t : 
t:; 

. :;::; 
·. '.\'. '-·; .. fi,:~~-;~~-. j 1 
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Laborprojekt Zwei~eg-Kabelfernsehen 

Bild 5: Struktogramm .LIFORT 

Name: · LIES (Ubersetzer) 

folgt "IN" ? 
ja 

folgt Registerbez. ? 

T z 

LIES LIESZ 

Name: 

R 

LIESR 

TEST 

Fehler

meldung 

(Obersetzer) 

Warnung 

folgt "IN Tregr.um" ? 

Sp~z.-Ariweisuhg 

ausgeben 

(S,:mderfall n%) (leer) 

Ausgabe des Cl'.LL '.l'EST Aufrufs ./., 

"' 

Blatt 3 

'{leer} 

LIES(IT) 

"IT" annehmen 



Verzweige nach folgenden Zeichen "Z, S, R, T, M, FII 

z ' 1 s 1 R. 1 T 1 M 

Markenregister 

✓1 Zahl ,( 1 Schalter ' 1 Realzahl 1 Textregister 1 
~ 

Ausdruck mit 
. Split 

? 

·ja " / nein 

J 1 ,,. 
"• 

linke Seite 1 linke_ Seite linke Seite 
der Zuweisung : der Zuweisung der Zuweisung , 

1 ausgeben I ausgeben ausgeben 1 Ausgabe der 

1 

Ausgabe der 
Zuweisung und 
Fkt.Aufruf Zuweisung 

1 Ausgabe des 1 LADM 
Aufrufs 

"SCNEXP" "PUTEXT" "PUTXT" 11 SCNEXP 11 

F 

Fonnat 

IISCNFOR" 

Ausgabe _ 
·Aufruf Von 
- iLADEF' 

i 

; 
-; 

' 

:z 
.01 
3 
et> .. 

li 
..--. 
0 
0-
et> 
~ 

- 1/) 

lt) 
("1-
N 
et> 
~ -

CD __. 
lll 
("1-
c+ 

~ 

r ...... .,, 

~ r, .~ (1) ; 1 
' .... . ' 

-;. 1 !~ 
'. lQ . 

1 
:,:: 
!lJ 
0-
(D 
1-" 
Hi 
(1) 
li 
::i 
Ul 
(D 

::r 
(1) 
:, 

1 

et~• 



• Laporpro j ek t .Zweiweg ... Kabe 1 fernsehen 

HHI .Berlin 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

u,1terprögrc1J11m
aufrufe ·.·: , . 

Er'kl ärung: 

stri~g 
, l ength 

pos 

. COMMON 

Art 

E 

E 

[,. 

Beschreibung: 

L I F O. R ·r Obersetzer 

ERRMSG . UP 

Errormessage, zentrale 

Herbert G9ld. Version 

(string, lentJth, pos) 

EXPATX 

~'."Eingangs- A=Ausgangs- O=Durthgangsparameter 

.Typ 

I 4 

I 4 

I 4 

enthält den Text der Fehlermeldung 
. die Länge von 11 string•~ 

die Position des Fehlers im Quelltext oder 
Steuerfunktion . 

/L\llEL/ J .. .\f:ii.·,x ,unm:rr ,LA13ELS ,NSl'Y'r 
/J.IDVHS/ ~'.L!·L'US ,m:1,m11~,AlH{BhS ; 1.rNt•:BHS,mmrms 

/OU'l'/ OCJ,I:I, '1U'L'l'ü2, 1.)tVi~lil.li'l~\)U'L'l,IH, tlEOCHD 

/Güt·:S1J1S/ B!I.D, LlJ,;ff, ·. _AW('\·J, 'l'LS'r I WENN, UACII 1 

'l'Sl H, · R'l'SP, ,LADE ( UI-BO, , IJEND, IL\LT, 

G'l'OP, I,;;:Dr:; H~CO ·, 9fACE, ASTRSK,A'FCS'.l'H, 
l)O!N'J.', EQ'.1:.L, COLO!,,'ClWSS; COf;l:11., 0\'Ei':2, 

Cl.OSE2,A, 1" 1 'M, .R, S, 1.!.'; ·z, DIGI'I'S,S'fAHT 

Wenn ."posl' Qrößer als null wird über "MCHNL 11 die Eingabenzeilen,nummer, Ausgaben-, 
zeil_ermummer und der expandierte 11 string 11 ausgegeben. · . · 
Weiterhin wird eine Zeile, die das Zeichen 11 $11 an der Fehlerposition enthält und 
anschl ;eße11d die fehlerhafte Eingabezeile ausgeg~ben. Auf all'e .Fälle {unabhängig 
von. 11 po~ 11 ) wird. über den Ausgabekanal 11 0CHNL 11 eine Kommentarka,rte.· 11 Ct+ERROR11 

g~fol,ut: von der fehlerhaften ·Etng~bezeile, eb~hfalls als Kommentc}r, ausgeaeben. 



·. 5 - 12 
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Laborprojekt Zwe.iweg-Kabel fernsehen · 

HHI Berlin 

Name 

Stichwort 

,Verfasser 

Parallleter 

u'~terp'rogramm
aufrufe 

Name Art 

char E 

COMMON 

Bes.chrei bung: 

LI FORT Obersetzer 

EVAL 

übersetzt LADE-Aufrufe 

Herbert Gold 

(char) 

FINDlC, PUCHAR, PUTXT, 

E=Eingangs- D=Dyrchgangsparameter 
., . ' " • ' . ' ' ' ' . •.· ·~! •' . . .. , 

Typ 

I 4 

.-· ·. ,' . , 

Zweck 

Kennzeichen für LADE-Routine 

/Ill; 
/ Li1BEL/ J.:.;;, i. .X, I.A1:c,:11' , '.l,AjjEW, l·!Sl'\"'l' 

/ LilJVHß/ ZU·!!;:rn I sr:r,11;1(S , Aii i•;bl1S ,.'.l'NEIJHß ,mn-;nns 

/ l•:(lU'l'/ ViCl l '.~ L , Ui'J'J~Lii 

/OU'.l'( UGliJ ;I., <iU\'lü.3, GU'i'lfl,l M, OU'i'LJN, lrEOCHD 
/SAVDA'I / ß_:, Vi: 'l'H, 'i'OS I NUt·i 1LIN~S· 

/vül:S 1l'Sl BILD, LU:f3 , Al;'i1H; ;1'ES',r, . WBIÜI, NACII, 
'l'SH l, TI 'l'SP, L:,DE, U,PRO, 
!3T0 P, l.'.: [:llF., FROG, Si'i\CE, 

UEtW, IL\I;-T, 
4 STRS1(, Af OSTR, 

PO:'.,N'l' 1 EQ'..::,L I CQLOJ; 1 cno;ss' COLMJ..' OrEN2' 
CLO::.;E?.,A, 1'' , ·. M, R, ~• . ii':, ~• llIGITS,START 

&=Marke 

Erzeugt den A~fru'f von LAD 11 char 11 rili t der:
0

Nummer des Jextr.egi s·ters _l ~•l,JS 
·. der Quellzeile. · · · · •·. ·· · 

., 
• .. . , .. ,· .. , \. 
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Labor~tojeki ~~elw~g~Kabelfernseh~n 

L I F O -~ T · Obersetzer 

FINDlC 

.. ( &l ab) 

' •. ~=E,i_riga,ti'gs~ . . ·A=Ausg~~g~ : ' P=D~~crgangsp~rameter ' &=Ma~kl< ' ,, ' .·::.: 
... 1 • ,''. j '. , ,!;_, '\ . •• ,: ;_ . - .- . ,~ l ;, _- • • • -. ; ;-r. •• . • ., • 

Typ 

& 

' ; 

-COMMON 

ßeschrei bung :: 

" 1 : " •" 

Zweck. 

Rücksprungniarke, fa 11 s nur Leerz~i chen. ab 
Z~ige~positio~ INPOS 

' . . ). ' ~; . . 

/11it' IG!!:u:,., I,'HiV! l, llll,l;tl ,LIN 
/T.iÜEI!,I J,,\Vi 1, ;x:~ LAI.\C,Pl' ,l.,\l3ELS, !lSH,T 

/LIDV[!S/ ,:. :. }WtlS I sni µ_Hs,, ,\1;1,; zii:e ''l'Nt-:l3ilG I Ht-11-\BHS , 
/VillU'.l'F ' 1-iCll:lL,LS'l'E)',U ' ,, ' ... ' ' ' 

;pu:!i/ ' üG1i r:, t~u·t1i ,r,~ ,0u1j •rn,:1,1 ,\1U'l·LIH ;,llEOCRD · · 
/S;\ VD,\'I/ ö,.', IJJ. ·rH ,'POS ,'iiur,,; LI)fäS '' , ; , ' ' :', 

. . . -, ' . , 

·· ;cot-:t:;'1•s1 nul) ~ Lrn.~, J,1,:·~!\·1 r 111;~$'1'; wm~H i uAcn, . 
/1'~::i:-ii, ' . 'In~1,:, .üpE, ur-rio; ,i.Jum, . HALT, 
S'.I'OP, : :r;r:ur:, ' FRCG' :, fü'ACE, ASTRS!(,~}O~~TH, 

'. Po;w1•, E\,/1:,L\ COLOL,, c;ioss, (;Olj1/., OI]:;!{2. ' 
CI.O[;E2,A, 1", M, R, s, '.!:', z, llIGIJB,STM~T 

·; !: ·· :setzt :den ~ingabezeiger:. a'uJ das erste Zeichen ungle,ith alank q~s .. Ej'ngabe
. ·. puff~r~ · ( der 'Zeiget \'./i rd:'ni ,cht bewegt,' wenn . er bere'.it,? auf.. einem~ Zeichen . t ht d k . L . 'h · ) . ,. . : , .~ · ~. . . ,s e . :,· . as ein .. eerz.e1~ .. e11 ·• 1sJ . ·. · . , . ;•, . , . . O,: .. · .. , .• .:; . 
·:- ,: ;J11.thäl;~ 'die ~i ngabez,e.i le, _rill_r n_(?Ch . b l anks, -: so. wi. rd. · auf,. ~i e ·. RücksP,rungmarke 
\ i'.,f·werzwe,gt. ,.,, .. , ,,,' '' \t:\ ·:./ .. \; 0 

, \ ';< 
( L ,11,:'t' 1,' ,< 

. ,! ·' / . 

\ 
·, I 

l . 

. ·. : \ . · 



' •', 
; 

· ·. - 'Laborprojekt Zweiweg-Kabelfernsehen 

;,; • ,. · ., 
Name 

&err 

. ' 

• !$HP A 
BLOCK A 

· LABGEN A 

COMMON 

Beschreibung: 

':i:".,' . • : • ' ; , ·.· :•:.,; . '\C,: ',\ :•,;,,.': ·::.,,' \•<•,;·;_r." ,• '~'."• ·.· j \ :,... ·;, · 

L I F O R T Obersetzer .. K~talog-Nr . . pG7~91~ . _:_ ·, "' ·;·,:? :,; 
\ , ,, ' ' ,,,J1 I' 

< I ' 

fIRSTP . 

First P~ss~ eiiter Lauf des 

· .. INCAfrn, ERRMSG, 

Typ 

& 

L4 

L4 

14 

. F.ehHfrausgang bei LIDIA~Progra111men mi·( me.hr Mark'en 
. a 1 ~-fe] dgröße LABEL_S: _erJ auRt (7J0?.4.} .·· · 

. . " -.. -.. _, ' ,. · ... 
. TRUE. -· bei LIDIA-HauptprÖjr~mm· ·_. 

.FALSE. Initialisiert Indikator für Ausgabe v. 
BLOCK DATA 

Anfangswert zur Labelgenerierung 

/Irl/ l\Y!:H., :r:im:1:, I!l.L!ll., l.:d!:L 
/IJ~J:EL/ 1. :·.r:r-;.;x ,1.ti.1.:,:;:•r .~~.rmr,v'\' 
/J.IDVflS/ ,;,:-inns, SHil~i/S ,Aw-;1:1ts ;•.rNt:BHG,RNMDRS 

. ·;i-:t1U1f/ _· , Vi<.::Jl!fl:,,l"S'i'ELl; ' . •·. , ..... ,· . . , . · 

;ou·1•; · oc1;1;:i, <,U'.L;l'li.J, 9uTrn.:J1, üu1·u1~, t1i991m 
/S1\VD,\'l/ S1, Vi. 'l'H, i">03, NUf·l 

I 
LINES ' . ·• ']' 

/C.:ül·:S'l'S/ l3II.D, LIES 1 ' •• ~t-:'i'\f,, i'J~S'~ ,, 

'l.'Srn •· .R•rsP, L\DE, UFRO.r 

STOP, , Bl•:m~ 1 l'HC~, ' SPACE; 

PO.!N'J', EQ'..:.'.L, CO,LO!, , C:10l3S 1· 

GLOJE2,A 1 V, M1 R, S, ~, z; 

_v(~NN; Hf.CH, 
U~tiD, •. lU1LT, ··.·· ·. '· • ·: ,:- ... ::..:' 

ASTRSK,H0:3TR., 
COLl·lk Oi:EI-12 

• \: __ , . .. .. .... ~ ,r .' ', ' • 

JJIG l'.l'S, START 
· ~ 

Führt .den .ersten Lauf fÜr die Umsetzung _durch. Es ~yercien alle Marken in den 
·Spalten 1-8 .erkannt und 9eprüft~ ob es sich _um ein ·HauptprograT111öcfor Unter-
pro~ramm handelt. Die LIFORTPRELUDE wird ein']el _~s~rl ;(Kan·a.t 50)ü~d- r,ac,h ;dem 
:nr<?g~~mmkopf ausgegeben: ·-:· . . · ·. ·· _ _.. >, ,:, :.,1 :~ :· / :; \?.,_·· ·:: , · . 



' --~-;-·~~'. :>t,::· 

Laborprojekt'Zweiweg-Kabelferrisehen 

HHI ·Berlin 

Name 

· Stich~ort 

:.Name., 

savrd .E 

&lab A 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F'O R T Obersetzer 

INCARD · 

Karte eini'eJen . 
' '' >·•, •-

•Herqer(Gold 

14 

& 

, Zweck 

1 og. Steuerparameter, der· angibt, , ob aus dem 
11Rettungskeller 11 oder direkt von der Eingabe zu 
lesen ist. 

Rücksprungmarke, zu der zu verzweigen ist, wenn das 
Ende der Eingabe erreicht wurde. 

Jrn/ ~, !..0.!2!::!_i, rm .rn ,.!d!:!. 
/LAllEL/ L:\f!i.',X,LAW1l'l',.L\ßELS 1 W51'\"T . 

/J.lDVHS/ :;,i:1•pms, SD(l3llS, AW'✓.IlftS, TNM}HS, Rm-:rms 

/EOU'r/ . ViCIINL, Ui'l'ELH · 

· ";ou•.l.'/ .oc1i/;1~r,11•.L1POJ,0u~:rp.iM, (>unw ,t1~oc1fo 
/l3,1Vi),\'l} 'S:,Vi,'l'R i)os IlUf-j' Liifäs'' ·· , ·, ~•-'--'~ 
/Cü1·:S1l1Si Bf!'.D, LT.ES•. , , At-:rL'\·/,: 'l'l~S'l', 

'l'SH?, H'f,SP,, ,, .LADE, UfRO, uum., IU1LT, 
1 

STOP' m:m~' FlWG, S.fACE, As'rRSK, AFC,STij t 

~)p:!.N'r, EQ'JtL, <:::OLO!:' cnoss, COI:l·:J.., OFEN~_.' 

CLOS,E2, 1A, :P, M, R, S, '!',. Z, Diq~S,~'l'ART 

'-', ·' '1 ?;,·"-t1> 

Ist 11 savrd 11 wahr, so wird, 'falls d,er,Rettungskeller nicht leer ist, die Ein9abe
zeile aus dem ·Rettungskeller wiederh~rgestel.lt. Anderenfalls wjrd die Eingabe- .. 
zeile über den Kanal •:1cHNL 1

' eingelesen, die Eingabeposition auf 16, gesetzt und 
, der Eingabetext expandiert .. fqll s das, E11qe der Eingabefile erreicht,, \.-Jurde, wird 
· . zur übergebenen Mar:k~ ·ve·rzwei gt. ·: · ' '· · · 



rogramm
e .· 

L I F O R T Obersetzer 

LABINX 

Label~Index suchen 

Herbert .. Go ld 

(label, 

· E=Eingang?-· A=Ausgangs..; 1 D=Durchga.ng~parameter 

Art ··. Typ Zweck 

E Ix4 

· index A Ix4 

· COMMON · 

Beschreibung: 

textuelle Darstellung der L~DIA-Marke 

Index im Markenfeld 

/HI/ lG ':'.i i., I, .!J ;I.'!:, 11:t HI, LIN 

/ IJUlEL/ L \ r:J i. . X, LA l :G,l'l', LI\. l~EL:3, llSl'\' 'I' 

/I.IDVHS/ ;,:i+L.J1S ,sr.r,rnm' AW•;l:liS, 'l1:~l'J3tt3;n1mrms 
' .. . ' .... ,. . -_, ,, : 

/ i':Ol.l'l1j{ F,t;ll!~L' LS1mrn 
1ou•r1 ,, ocdn, <:,U'l'l-Os ,cuTuur1, ou1.i:Lrn ,tllf09RU 
/S1\VDA1f/ S/,V:C'l'R ~l' OS,NUVi,UNES .. . .. 

. · , . . - · ,. 

/Gül·,S'l'S/ BII.D, 

Tsrn, 
STOP, 

, . , 

LIES I Al{T\-11 , TJ~s•r; WENN I NACH 1 

'R'!'SP, , LADE, UI'RO, , UEND, HALT, 

El-!DE, ·' I'ROG, Si,ACE, ,ASTRSK 1 AFÖSTH, 

PO:!.N'J.', l:~Q'..: !.L, COLO!·, ·, CHOSS, C01 :1-:;,,, OlEI·:2, 

CI.OSB2,A, 1'', M, lt, S, '!', Z, DIGI'!'S,S'l',\HT 

Sutht die Marke im Markenfeld und gibt ihren Index zurUck. Wird die Marke 
nicht gefunden, so ist 11 index 11 = o. 

· ,). 

. '[ • · ·-~'. 
' . , . •: · •, ; 

',,., •. \ 
. ::---: .~- ' f 

~' 

' 1 
• : 

i 

!-
1 

' !' '\ ; 
i· 
( 
i ·, 
l . . . 1, 
1 ..... 



Laborptojekt Zweiweg-Kabelferns~hen 

HIH Berlin 

:·Name ·· 

.:' Stichwort 

: Verfasser 

' . . . 
; Unt~rpr_ogr~mrn"'. 
,: aufrufe .... -~· : . : 

: Erklärung: . 

·. Name ···.·· · Art 

COMMON 

Beschreibung: 

Obersetzer 

OLABDF 

Herb~rt <iold 

1:lAB I NX, P.ULA~, > COMPTX · 
,,:·.' ::· 1: 

·üp 'l'•> • .. ' .. •,\j':;~: 
-c Nr. ·- 8 .·. -;;: / -' ' 

A;:Au'~gangs"" . D=Du'rtfrga~gsp,~r~m~;~:/ 1 ~=M~·rke . 
. --: ' i .. . '.·· ~ 1'. • .; .·. ,. ~- ... 

Typ 
,., ., 

Zweck -· ·<" 

· ~ output label definition, 
Umsetzung einer Marke 

·;rr11..- 1, .... ,.,.- I ··11·"" ·1 111·1-r· r1 T Tl\! v ·.,,u..1, ! ', \ i.1
, , , ·. ' - '~ 

/LA BEL/ 1..-U:i 1:, X• LAllUtJT, LA BEW , N SF','1' 

/ LrnVHS/ 1/,t:l-l!ÜW, St:C:113_11S • AI/J:,; Ifü9 ·; lrNhBH3, RNl·:DRS 
/ !-':OUT/ ViC:ll!~L,L$''i'ELN , : .. · , ' . . , .· . ' 

/QU•l1/ . UQJ;l;L, (,U;l'l'~)3 ;ou'1i:l!l1i•l , ÖU!i'LJH.;tlEOCHD 
/SA VlJA'f/ G/, Vi· 'l'H;, l10q • NUl·i ;·LIIiBS' .. . . , " 

' • - '.. ' ,~ l 

· /Gül-,S'l'S/ .BILD, · l,.IES, .· '/,N '.i'H, ' Tt -S11'., Wl!:Ntl , llft,CU,' .. 
. · · '·: :i,is 1:R, · ' R'i'Sl~, . 1 Lf,~E, UFRO, , .u1mp, '.: llii!,!, · 

.. STOP; mrnr-:, ;, FllQq 1 ! S! 0ACJ;;. ASTRSK,AFCSTH, 

l'O~NfJ.i • EQ ~ /.L, · poLQ!·: • c~wss • . COhf.lt. • . or~i-12 , 
CLOSE2 , ·A 1: ~> N • R i S, T, Z; IHGJTS • ST~1RT 

, • • ' , : 1 • "· • -.,_ ~ ~- •·- '.

0 

• • : • : ' .. ; '· .. • ,. ) • ' 1 • ' , • _;._ • . ' : ; • 

1 

' \ • ,' ,. 

·. Komprimiert -die . im -Eingabepuffe'r .stehE!nde· Marke, :, ruft LABINX ,um · ihren Index 
in der M~rkentabe 11 e·. :z:u : erhal t_en.:'..Jmq : gibt ,:.dte entspfec,hende .'FO~TRAN ::-Mark~ . aus : 

,,· ,' •, ' ... ·.•.•_..•~~-_' :~\>·: ·-..: ,,. i:·:1••• . .>=1•~ ~ ;•,•-: • ..... ~ .. ~• . • :.•·:-- ... • ,-.:: ,"Y'' : •. /•. - ~ • ., ,,. _~••, ~ • ; 

.• ,·. , •.' 

··l l,. 

; . l 
;'_ :~:' :.: i ' ': / 
·. ·; :1.{i .· : 



.. ', .. 

. Laborp'rojektZwelweg~Kabelfernsehen 

\, 

Ob~rsetzer } 
1~--~-~~-~-----~---------------+:-----------...-...,..;...:.--.~~;t 

··. 1 · 

HHl B!:?rl in L I F O R T 

N~me PU CALL 

. :::. :i' •i} -~-
, . ..,.;~ 

.•, . Verfasier 
• ~-

1 
1_' -:- •; • •• '-~, , '. .' 

punch c·a·l 1. · 

Herb~~·f ., Gold :·.' 
: . ;. . . t- ·. , ·: :f"t: '·c!'~ · .. 

'.·:···~v·efs/~:rr,.~o~.-: 1·~ .'~_/1:??:~tt;;::?I ;;:_ 

·._i ;., , 

· ·ün te rprograrnm- _ PUTXT
'4_µ, ~r~.re .- · ' , ' -

.Erklär:ung:'·· 
. ,: '· ~. ., ,' 

-Name 

strin9 

length 

COMMON 

.Art 

E 

E 

Beschreibung:· 

Ix4 

Ix4 

A;:·A~sg~ngs'." .': ~=Durc:h~'ilng~p?ra~1et~{ '. · &=M~rke''.: _ -
. . --: . . : . . .· . . . .. , : ? :· .. : ... -,. ~ . . . . : •. . ' '· 

Name des Unterprogramms 

~änge des Strings 

/fll/ _ 10 '!:lL, I :! 1;1.•1:, ll:l HI, I.11'! 
/U,B~~/ . J \Ui.,X ,LA1:d;;•1',I.!1 BEI..;J,HSH'l1 

/ LI~vns; Z\l·!!ms, sr:1,rn,18; ,\lH•:ctts, 'l'!H-:l.lHS ,gm;:fiRS 
/ I•;öu•1'/ r-;e1i:u.,LS'i'J::ui , · · _y• ,, :, .-._.) \ 

/ ()U'l'/ OGJ:1:1 '(,U 't'l'i);J I CU'.i '. lilli:1, i')U'l'l.II~ 1 tlEOCHU , .• ' ·. 
;si, v1t \'r/ :s _:,vx'11n'.;11üil;i1u1:;,Lr1n:s · ' · <.'. ,:_:,:: · '· · __ ,:, 

:. ~: . .. • , ... • ,r .. 

. /Gül·,m•s; BII.D_, . LIES' . ;A1-:rt'\·/' 

'l'ß:rn , R'i'SP, Li,,~E, 
· ·_· . STOP, E::ut, · rncd , . 

l'O~N'l', EQ'.: !.L, COLO! , , 

CLOS:E2,A 1 1", M~ 

·•,i/, 

PUCALL_ ·dient zur '. ~tisgaqe _:Eri n~s,,.Urie_rprograll1Jllaufru(s. 
··.. : . •.· .' • .. . . .• • ~' !,. • 

,'> ,_ , : -,· 



., 

Laborprojekt Zwöiweg-Kabelfernseh~n 

StichWqrt , . 

Unterp·r:ogramm-:-
' aufrufe . ' ' . . ·'·• .. .. ··-. . 

Art 

COMMON -

Beschreibung: ,· 

LIFO. RT Obers~tz~r 

PUCARD 

punch card, , Ausgabe, ~i n~r K~rt~ 
.. ·• •·:· · · . ·,'.,', . , , : - ' ! • . 

Typ ·'. 

/:UI/ · 1c,::::u.,,~,Im.rn,LIN 
/Li, IIEL/,. · .i,\l'lj.,X I LA!10N'l',, L'\.UEL:3, NSl•\''l' 

/LIDVHS/ ;J,; :HJ'i1S, SUißl(S, '.\lil;f~itS; •rN~:B!N ,.RIÜ·lTmS -.. ... ,',·. 
/ ViOU 1i1

/ • .._1•:c1 l!jJ~.; Lfj'J'l~Ui · ,': -- -

/()U'l'/ , oc1;i;r:: r,U'fr;X:) ,'CUTlilJh ,, l)Ufi•LIH ,tlEOCR]) , : ' --
;s.,·.vnA'1/ :;;;i'hTli ,:i'OS , ,UUli~LikES · - ·· · ·- .- · 

. .' : . .- . . ,.. ' . . ,._ . ~ ' 
~ ~ :,: :: :· 

/0ül<8'11S/ :;'BUD, ' ·LrEs, . • A{n'.li, . 'l'\::,'l',: v/E~m,: ! H!-91l 1 
'l'Slll' ' R'l'Sll' L(;DE 1 ,\ U1°RO I UEND' -, ;, IU1LT' :: 
S~(.'Pt E!:DE, ' 'F~CG ·; , S.i.-'1\CE;, ., AS'.i'RSl~,'/,l'C,~Tff. 
PO!N'.1~, EQ'.!!.L, : coLO!: , .. miöss, co1-::-i.; ortN2; 
GL0SE2 ,A, .l-';-Jl, R / s '; •~; z~ 1:)I,G_;L'~S;$f(,RT,/ 

.- '. · : .' 

_,. _-

Komprimiert , den Ausgab~ze.ichenpuffer, ·und g)bt / ihh _a·n_~c~Ji~ßerid, auf dem Ausgc_1be '.ii 
kanal 11 0CHNL 11 aus: .oer .Ausgabepuffer wirdnJit ,B1-?nk·sdniti~l'is'iert . 4~9 die · -- . . 
aktuelle Position ·auf 7 g~setzt. · - .1 :• · , ,·::· · . ''. '_, ·• · · · · · · -

1 -
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Laborprojekt zweiweg,-Kabel(ernsehen MMI 
' ·, ',· .. _. ; . , . 

HHI Berlin ·: L I F O R T Obersetzer DG789t5 

Name -· . PUCCRD UP 

Stichwort pürich continuation card; Ausgab_e e.jner Karte mifforts~_,t~yng, : 
i ' 

Verfasse,~ . Herbert . Golct ! , 
„ 1 

Parameter · 

· ··. • Unterprogramm-:- , PUCARD 
au_frufe · · · · 

. Erl(l ärung: 

Art 

COMMON 

· Beschreibung: 

E:=Ei n$allgS,: A=Ausgan,gV/ : O~,D~rt'h,gan~isparameter-:'_ 
" ,· . •"j ·.' ~- • ~- .. • . " 

Typ Zweck 

/Ifl/ "l Gi!:u:;, I;IJ; lJl:,Im.rn,LIN 
/ U.BEI./ J ', Li i. .X, iJ\1:c,;•r, l AllELß, fü3Vi'.l' 

/LIUVHS/ z ,.Hrn :B, m:MllllS ~Al;I•;IiitS ~•l'Nt-:~!~S,~lH-lDHS 
/fülll'l'/ . l·,Gll!iL,LS'L;.J.::LH

0 

, • •• ·-; · ·<. ,'.,, 
;. . ' , . , ll • ' 1 ' i~ , ) . . o1., 

~ OCl iI:r.,r,U'.l11'03,0U,Tlilli'1;vu'l'LIH,tlEOORD ,. 

/S,WDA'.r-i s_w:r 111n, ms, riur-1 (L1:r~ES . • · .. · 

/ C: 01-,S'l'S/ BILD, l,IES, :AWi'\1, .,' ~'.EST, , WEN}~ l !!~CH, 
·rsrn I R'l'SP. LADE' ; lJ.FRO ,' ' UENifi :- 11.A°LT' 
STOP, m:DF; , Ff.OG, . . Si'J\CE, ASTlisK, :,rn9Tn, . 

PO:!.N'l', E(~~:.i, coLo!,I cnos:s, 901:nf, pr:E1f2, 
orn:::E2,A, v, M, R; ' s; '!', ·z', · i>rGi•rs,s']?Aj\T, ·· 

' ;··.,\, . : •;! 

;,:~::r::.-\ 
Ruft PUCARD und trägt ansc~ließend einen · s.tern· •irrPo's{tfon :fder .nE?uen Karte 
a l.s· ,Eqrtsetzungskarte ein; · · · · · · ·· · ,\ / ;:_. 

/ . ; ' 

' . ' ,• .,· ~. 
~ ,·. 

' ., .... , , ; 



Laborprojekt ' Zweiweg-Kabelfernsehen 

HHI Berlin L I F O R T Obersetzer 

Name PUCHAR 

Stichwort punch character, Ausg_abe eines 

Herbert Gold 

: Pari.lmeter .. · 
l. 

Unterprogramm- -pUCARD,-:' 
a~frufe ' ·' . ' 

·irkläru~g: E==Eingangs- ·A=Ausgang~..: t O,~l)u~t 
< .-. ' 

Name Art Typ 

char E Ix4 

COMMON 

Beschreibung·: 

Zweck 

auszugebendes Zeichen 

/HI/ lC'!~iL, LH;t::: 1 :rm rn,LIN 

/L\BEL/ J.\i:i i.,X, I.A 1.X:i: '.J.1 , LABEIB, HSl'\''l' 

/ LIDVrlS/ i'. '.:I·!J ,ilS 'St:l'iUfö ',\ld•;l:ltG; 'l',~hBH:3 'mrnrms 
/ Vi(lU'l'/ F,Cli'.11, Lf:i'J.'ELH 

/OU'l'/ OGl il:I. 1 CU'L'l ·UJ, cp'rlil.:i•l I dU'l•LIH I tlEOCHD 

/SAVIJA'J/ :5,\ V l 'l'H, i"üS, fllJVi, LilfäS 

/Gül:G'l'S/ BII.1 1 L lt!i 1 !.ti'i'\·/, 'l':cS'l', . \tlliNN I llACII, 

'l'SlH, R'l'!JP, BDE, U HW, UEND, Jll1Vl', 
S'i'Ol 1

, hl~UB, 

PO:Ul'J.', E(~ ':!,L, 

BW?, ::h'i1ÖE, AS'.i'RSK, Al'GSTR, 

COLOL, C:l083; CO! ;:-U,., OI-Ei2 1 

C:LO_~.;E?. ,A, 1", M, R, S, , '!', 2:, DIGI'l'S,ST!,RT 

•Ist die -aktu~lle Ausgabeposition größer 72, sq wird PUCA~D gerufen und e n Stern 
· in Position 6 der neuen Karte eingetragen; und die aktuelle ,Ausgabeposit on auf 
,7 gesetzt. ,Dann wird t1char 11 in den Zeichenpuffer an der ·a.kttiellen Po·sition ein-
getragen und di~ Position um eins erhHht. 
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Laborprojekt Zweiweg-Kab~lfernsehrin 

HHLBerlin 

Name .. 

·. St ichWorJ . 

· ·Verfasser. ' . , .. . 

. \ /·. ' .· 

· Pa r·a.me.ter . 

Name . Art 

la9ger( 
•' -; -,. :.,·1: 

D 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R T Obersetzer ' K~tal ög~Nr. 
. . . . . ,._, . . . ~ ... 

·PUG0T0 . UP 

punch goto, Ausgabe de~ S~~urigverteilers 

Herbert Gold . :Y,~.rf }on. v. 
,· ,. .. 

:, , 

PUCARD, P~LAB „ PUTXT, RYt~AR:; .'r'uccRo.~ .pu·mr· 
. , , . ' ! • . . • ,;_ , . • . 

Typ 

Ix4 · 

P=.Qu ~~ hg,{9.is Pir ,1~E?t~,r 
• ·-\:· ~- . - . • • ". '·. / -_,1; ,;, <·-,: ••. ' · -..· . 

Zweck 

größtes Label 

/HI/ lC ':~IL, Ii!lH:l l, llll Ir/ ,LlN 
' ,, 

/LlllJEL/ L \ I::ii. ,X ,µ 1,~.rnT ,Lf.l;l:
1
13, NSH'~ 

/Lil)VflS/ z; :I•l)oHS, St:.MBtlS, AlfribitS, 'l'N~'.BilS I HIH•:Brs 

/1-:Clll'f/ f'iGl lNL,l.S'i'ELN . . ,. 

/OU'l'/ · . OCJjl;I. , W't'Pl)3, CU~'HUM, üU'l'LIII, llJ::OCliD --· 
/SAVDA'r/ s .i.Vi'i1ii,110s;11up,UNES ' 

/GONS'l'S/ BILD, . LIES, 

•rsl:·R t R'rSP t 

ßTOP, m:w:, 
PO!N'11

, EQ'.Jf.L, 

CLO::;E2;A, P 1 

1,NrL'\·/, .'l'!~S'l' 1 'v/ENtj 1 '. HACH, 

' LADE, UFRO, umm, HALT., 

FROG, Si'ACE,\ AS'.i'RSK, AFCSTR 1 

CQLO!:,, CHOSS, cor;r.:A., 0rEN2, . 
', . ·'· .,·. 

M; R~ S, . ~~ Z; llIGITS,STAR~ 
.. · ; . • ·, ··. ' :•, •' ' i,•.f 

' Generiert den Sprungverteiler v~n 1000 bis ,lABGEtt in Schritten van'. 10. . ', 
Jeweils 100 Marken für ein cornputedG0T0. De'r-- §rru,ngv~rt~ile·r. .-wfrd ;glejchzeitig 

-a0sgege,ben. ·•· ·· · · .;.: ' · · .. ·· ·· •: · · ' · 



HHI Berlin 
'' 

Name 

Stichwort : ' -,-·. 

Unterprogramm-
alJfrufe ' 

Erklärung: 

number 

length 

COMMON 

Art 

E 

E 

Beschreibung: 

L I F O R T Obersetzer 

PUINT 

(ny111b.e.rt \ength) 
· ·:1 ••' ·'· . . ' .. 

ERRMSG, PUCHAR 

E=E i ngangs- 'A7'Aus ga~gs- O.:pu_ rchgang~ pa r'~111~Jrr &i=Ma rke 

Typ 

Ix4 

Ix4 

Zweck 

~ie auszugebende Zahl 

der Absolutwert der Feldlänge,in die number ausgegeben 
wird, Steuerung durch das Vorzeichen. 

/Ifl/ 
/I,;'-.BEL/ J \tll<,X,LAJ\Cil'l',l.AJ3EI.3~fü3H'.r 

/ LID\l'IlS/ ,:U•l!:HS, st,fü31!S, .\HN°Bl\S, 'l'NMlHS, RNt-:l3RS 

/l':0U'..r/ / t:.Cll'.~L, LS~'ELH 

/OU'L'/ o,;1 ;1;1, r,U'L'l'();J ,GU'i'liUi·1 , l1U'i·:LIH, tlJ:;QCHD ' . ··, . .. . . i ._.·, ;-, 

('.3,\ V llA'.l/ )3.Wi·'l'll, POS, NU!i, LilfäS 

/Uul:8'l'S/ BILD, LIES, AL'l'\1 ! . 

'l'pl·H, H'l'SI>, it,DE, 
'l'LS'l'., 

urnö; 
~~HN, . 
UEN!), 

H'7CII, 

.IU,L'f, 
S'rOl', EI!DE, PROG, . fb\QE, '}S'l'H:3K, AFC.G',I'H, 

PO!N'11
, E(.)'J,'.L; COL0!, 1 ,- CiWSS! COl:/-:J., OrEN?, 

CLOSE2.,A, f, M, H, SL ~• . ~• liIGITD,START 

Die Zahl!lnumber 11 wird . ab der aktuellen AusgabepQ~ition i~ ein F:eld der Länge 
11 lengthll ausgegeben. Negatives Vqrzeichen yon 'qength;'l.i.gibt an','>clpß a.bs (length} 
als ma).(imale Feldlänge, anzusehen ist, d.h. es werde!1 'keine, zusätzlichen Blaqks 
mit au'sgegeben ;· · · · · ,· · · •··· · :. · .. · ,.\ •. · ·· 



5 - 24 

Laborptpj~kt Zweiweg~Kabelfernsehen 

Name 

Stichwort 

·· Verfasser 

~arameter 

Unterprogramm- · 
aufrufe 

label 

. pos 

COMMON 

E 

Beschreibung: 

L I F O R T Obersetzer 

PULAB · 

, ,_, J ~.. '; 
. ~' 

(label, pos). 

Ix4 

Ix4 

Enthilt die a~siugebende. FORTRA~-Ma~ke als Zahl 
' .',! 

, ,, '' 

Enthält die Ausgabeposit1pn ·9dE!~ ~-

/IN/ ~o :!~iL,r;n;l,'li,Il/LH!,LIN ', 

/IJ,llEL/ LAEil,',X, LA!JOt;'r, L!\13BW, lfSl\"'r 

/LIDV~S/ ?,t-:i-iEHS\ SH1MH§, Al;!'i1}~S; 'l'Nfll!~S, !t l~ l-:Bf!S .. . 
/tiOll'r/ , ' ll,Cldf,LS'l'Imi : , , ' , ' . , ' 

. ;ou•r/ ·.• . oci;n, r,U'.L'l'l)3 ,GU'i.'!IUM, QU'l'Lill, tlEOCRD 

/S1\VD,\'.!:/ $/1Vl:1'HiPO~\ ll\Jr;l,~Il~Eß · .. . . · ... 
'·• , . )· ,··: , . •,' ·. ' 

. ' 

· /Cül-,S'l'S/ BII.D; ~IES t ' /d;'i'.l·J t 'l';~S'l' 1 , wp;NN.r UACU 1 

, • 1rs1:R, R•r~P, ; L'fDI~, urno; UENU, HALT, 

, STOf t . EllDF, 1 f.RCG, · sn~CE ,, ASTRSK ifFOSTR t 
·~o:N'l', EQut.L~ 09101;, ,cma-:1-., ·qrEN2, 
CLOSE~ 1 A, l!', 

Ab der angegebenen Positio:n ·llpos 11 ist die Marke ;uszugE!ber,~ Ist 
gleich null, 'SO wird die ak,~u~n,e ._A~sgabeposition +l genommen :·: 

, ~ . •• ' . ' 

die. Position ' . . . - . . . . . 

.•, , 

I 

"P'"'~ .• .. 
,f,,. 



*• ~ .;.~•~l~,lff!l•~:~~r,:-~•;: :! 
; ( •);:)\ 

... 1>(\P' 
. · ··.;: ·' 

· -<·' 

•:, _- __ , __..~~".':I ; 

PUSTR . 

punch string ~.· 

'unterprogr,amm~. PUCARp, PUTx'T, PUCHAR~ PUINi: , · PUCCRD . 
aufrufe ·· 

E.=Ei ngangs- Ä=Ausgangs:.. n;purchgan,gspar-qmeter . 

Art · · Typ ' 

POS .E Ix4 

COMMON 

Beschreibung: 

Anfangspositio~ fUr Textausgabe und Steuerp~rameter 
durch das .Vorzeichen · ·· · 

/IN/ Ic·,p••i . l 'JJ·'L" ' ·1·111 r· r1 J II·' · ... ,.JJ,_· ,._, ·-·, ,. ',, .-_- ,_•_· _, 
/LABEL/ ·· J. . .\r;r L X, LA11G!!'I' ,LAllEW, NSl'\''I' 

/r.IDvl,,::·1 . . ,, ·11• ·;,.:- <•1 ·1•n11 ·• \I . .•. . ' ' nw~·,, ,,,~ ''l"l' BRS ,_ "~- ~· .. ~.,~,o ._•1~ ~t• H', 1! 1t,;.;,,-1:- ·-~, . ,...,~,~,n 1 ·, ___ ,,-~ 

/MOUil 1
/ ViGl l!~L',l.S'fäf.il , . . ; . 

/OU<r/ 7 . ccm:1; (JÜ't1PlX3, 0U'.i1tilli-1, , )U'i'I,rn ,m:OCRD. 

1/S,,Vl>:\'I/ S.:,V:, 'l'll, 1-,üS, IllJl,i, ÜlfäS , . . 
, ! . . • -•· ' ----_., 

/UüliS'l'S/ BUD,, l'.JI:;S, Jd:t:I, 'l'ES'I', WlWN, llAGfl, 

'l'S,lH, ll'!'SP, I.t.DE, U f-BO, UENI) 1 11~\L'l', 

STOP, m:in~~ rncc., .S!i\ CE 1 ASTRSK 1 AFOSTH, · 

1'0:!N'.l', lN'.::,L, COLO!., caoss~ GOJ.:r.:k, Of EN2, 

ULOSE2,A, v, .. ~. R, s; ~. ; , DIG~TS,START 

Dieses UP entspricht i11 seiner Funktion PUTEXT,jedoch ptUft ~s auf 4f:'am Ende 
,d~s · Stri n,gs und setzt ei neh weiteren Parameter ab (nac;:h de.m Text), '•der ·. zu ~ 

.,. ,ini,tiali~iert ist und den Hert 'der Zahl . nach ·dem,; Zeic~en: besit'zt', cfalls eine 

.,; .·5f'~! .. f~i9~_ie . Erg~nz_ung .:f4r;0 '.i/r~ ~rk~nh~ng e·i ner ·Kom~andota ~~te . ., . . . . . ·. 
l. • ... ·, -- -.· . , -- , · . : .· , t . , - ;·· 1 '.: ' ' : :· _-;- ··· , '. \ • '' '.t,, 



,' ,.· 
, t.·, .., 
'1' ' ,· 

• •• 
Laborprofekt · zweiweg-Kabelfernsehen HNI• •· <·•:·:, ...,,..~~----,----_;.._,..;.....;..;.__....;.. ________ ...;_ ___ ...;_:...;,.;;;. _ __,;, _ _.,..;....;.:...,.;_.;;_:..;.;;_;..;.:.,__,;·.:,;;··--;.;,· ·._;..· .;..' ;..·-'...;:-,;..· - ·:;.-- ··;.;,;.··-· ... --·~· .,.· ~· ·'; 

' , ; 

. i: 

HHI Berlin 

·Name 

Stichwort 

· Verfas·ser 
• '. j .".;_ •. 

•.•,r ;:.·~·· .... 
-, Para·meter 

ünterp_rogramm- · 
aufrufe · . ' . 

Name Art 

C0MM0N 

Beschreibung: 

L I FORT 0berset~er 
. . . . -· 

PUT~XT 
·,·, ,,1,: , 

· punch tex~ ,. A~sga~_e ei n,e~ ~.ei chenkett.7: ; .. 

Herbert 
~ 1- .• , ,. ·, ' 

(pos), , 

Typ 

Ix4 

. :.." ,/:_'_) 

Zwec~.' 
·, · . ·.•, ,·,: 

Anfangs~osition iu~~extausgabe .und Steuerparame~er 
durch das Vorzeichen 

I ,, .,. ..• 1-i-1·" 11 ·• ·1 1·1 ·rr1 1 IN v · ... 1J_J , . J·, ,ln' .' . c •. ' . ..!.....-. 

/LA BEI,/ J .. \LH .. ,X, LAl :(Pi't ,UJ.iELS, HSl'\''l' . . . : . . 
/LIDVHS/ . y,,_:t·WHS ,St:1'113HS ', .\J1t,: iHtS ,'l'NEBHS ,mmrms 
/1•;,)U'l'/ 'r,;cJJ:~r.; ,l,fj'l'l~LH: . . " . - .• . 

_ iO\J'l'/ · - ÖC!iJ:L,OU '.l1r•o3_,GU~1InJM,OU'.i'Lil~,tmocm( 'J·;..- _ 
/SA VDA'I/ s;;ViTR, 110s, 11uH, drrns · · · > · 

·. /Oül·iS'~:s·;; np.n' . LIES' . Al!'i'\·/; Tl::S'l' , · WEI~~~, ,· ', '\tA~l~_::. : 
1.rsrn, R'l'SP; . LADE, UFfW, \U::IfD_, . q,ALT, . 

. · ,S'J.'.Of, El'!DE, FIWG, ~ 'ACE, ASTRSK,HOSTR, 

IJQ:!.N'l', E(f.l!.L, COLOi,, 8!083, Q.9Jil·1A: Öi·E,!{? 1 

CLOSE2 1A, .~', M, R, S, . '.!.', Z, -DIGl'L'S,ST!,R'l' 

·. •':,·"' ' , .... ' . : 
• i • .. 

., 
; 

Die LipIA'...zeile wird ab abs (pps)"_: untersucht ·und in der For~ ljl~lHtu .a:~sgegeben. ,:; 
-Zut1ächst wird die länge des .Textes>:''l'' . bestimmt~ wobei : qi e Pos'iti on ' qes ;er_s1;en · · ... 
Apostroph · gemerkt .wird~. AnschJ-i~ßend .·wi f,d ~-'. we·~ri 11 pos !' ·negativ-war, ·' die Position 
des .ersten Apostroph iiUSgegepen,". Danach werden _die Länge ~e~ Te~.tet und d~r . 

· Text selbst, gefolgt yon efoer s.~hließe~den:·Kl~rnnier 1· ~u$,_ge_qeben.; Enthielt die . 
.. _Zeile .am ?chl uß · di ~--z~; o~~nf9:l Qe< 1_'.;(:':l,-1 , .' ~8,-.•\1~ t7.~.,.~uf; ~i ~;~t wfH~re,n f~r~e 

(PU.CARD) der Text _"1p:-0 11 ·ausgegeb_en; ·. '. \ · ->.: ,: · · .. :> : . ·. ::>' \ ,· :•. ;, 
( CÖMM()N wie PUSTR) ', .•i · . ) ( ·: ·r· .. · :_, - , . . , , :, .. .'. ,, 

' . I . 

:-'::· ,•.·-,. • -~ '-: ··. 

' ·' ~ . ' 



5 • Laborprbjekt Zweiweg~K~bel{ernsehen ·· .. :. 1-1.·. ·,. 
· .· . . •. 

· 11111 Berlin 

Name 

. .. · 

Stichwort 

Llnterprogramm- ·. aufruf~ I • • 

. . 

'Erk,l ärung: . 

Name .. Art 

string E 

length E 

COMMON 

Beschreibung: 

;--·, :, 
. . _, '., , · ' .. ~", 

L I F O R T Obersetzer 

PUTXT 
• 

EXPJ\TX·, 

E=Ei ngangs'.~ 

Typ 

Ix4 

Ix4 

Zweck 

der auszugebende _Jext 

dessen Länge 

/IN/ IC '!'.H~, L!{;\.!!: ,rmrn ,r.ni 
/I.ABEL/ L'.I::ii.',X ,LA1_\Cil'l' ,um~rn.ns,H'1' 

/uuv11s; z; :i-1nis, snm11s, ,\rn•;B1t8, '1'N~J3!m; RNr-:rms 
( . ·' 

/ViÖU'l'/ . 1-;Gli'.iL, lBfäJ',H 

/OU•l'/ OC!il:I, (,U'L'l'Ü3 ,CUTinlil ·,odurn, tlEOCHD 

/S,\ VllA'I/ a.:, V:CTH, :i.003, iJUf.,, ÜNES 

;ooi::s•1•s; mrD, ~ms, M:'i'H, ·· .. 'l'ES'1', WENN, NACH, 
'1'Si H, H'l'SP, ·. I.ADE, urno, u:i::rm, llAL'l'_," 

. ' ' ' . . 
D'l'OP! E!!llB; FHOG; S :i'AGE, ASTRSK,AH,5TI1, 

~l1
, Ei.~ G/.L, C()LÖ!i , ""2ioss, r:c,1 :::.:., op;1-12:, 

GLOSJ::2;A, l•', M, R, '!", Z, · ])!Gl'1,'S,STt1RT · 

PUTXT gibt den 11 !itrin911 der Länge 11 length 11 aus.· :' ·oer )Te~f~ird -d~~y ·expandiert 
ürid die ;.einzelnen Zeichen hintere.inan,der mit. PUy.Hß.~ ·aus.~e~;~ben t ···< · . 

. t . · ·. ~ :. ' c" • '· ' '• •· . ' , ; . 



. ·Laborproj,ek t Zweiweg_-Kabel fernsehen 

HHI Berlin 

Name 
•, , 

Stich~ort 

Verfasser · · 
, . . , .. , ; - . 

Pa rame,ter 

µnterprogramm-
~llfrufe · · 

,. Erklärung: 

Nam~ Art 

COMMON 

Beschreibung: 
. . ~ . .. 

LI FORT Obersetzer 

K~ l l~rn der ·Ei ngabezei 1·~ 
. . . ·- . 

Typ 

/ III/ lC' ! : lL ,~, 1!21.11!., J.IN 
/L,;BEL/ J :_f:ii, ,X,l.A"Ci: 11',L/,l.,ELS,IlSl'\"f 

/LIDVllS/ /.,:l·!),!i8 1 }J[,J,, 1:1/~, ,\llhi.iltS ''l1NrntW ,HNl•:rms ' 
/ l•:Ull'l'/ [,j1,.:mu:.., l ,S'i'ELii 

/Cüi':S'l'S/ BII.D, LIES, At:'l' '.·/; ', 'l' l,S'l', .WBIHI, llAC!I, 
'l'SfH, R·rsP, L:,DE, UfHO, UEND, IIALT, 

STOP, Ei!DF., flNG, ß1'ACE, ASTRSK ., AI"OSTR, 

100:!.N'J', fäf.:.'c!, , ' cor,O!,, C~lOS3, cor:r•,lA.,' O"fEN2, 

CLo::;E2,A, 1", M, R, s, '!', z, DIGHi~,S'l'1mT 

Komprimiert di.e aktuelle Eingabezejle und kopfert sie, ;die aktue)le Eirigabe
positiriri und die Numme~ d~r Eingabekarte iri ein~n Rettungskeller. Falls .der 
K~} l'. _~r; überl ~.uft, wird eine· FehJermel dung ab'9egeben. ·· · · 



5 - 29 ... , . ... ... .... . 

1 Laborprojekt Zwei~eg-K~belfernsehen 

HIH Berlin ' 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

Parame'ter 

U~terprogrqrnm~ · 
aÜfrufe . •., . 

Erklärung:. 

Name .. Art 

IPAR A 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R.T 

SCNFOR 

. . scan forma t, 
' 

Herbert Gplcl 

( !PAR) 

• . •J. 
: • .- : .. ,, 

FINJ?lC/ SCANT 

Obersetzer 

der· Form~t~Anwefsyng 

J=?Efogangs- A=Ausgangs-

Typ 

14(7) Sieben Parameterwerte in einem · Feld beschre.iben das 
gefundene Format . . 

/L\BEL/ l.\f:Vi.'.X, I.Al\Oli'l' ,l.!,J3ELS, fü3l'V'J! 

· /LIDVriS/ i'Xl·l! :HS, 1:>t:1•1l!HS, :\lw,TihS, 'l'N~)füS, HNt•:~ns 
/1-;ClJ'l'/ !·it:J;:!L, 1.S'fäLiJ 

/OU•.r; CCHl' LU'L'l·O:;. ,)\J'i.'lillM '()Ünrn; tlEOC~D 

/S,\Vll.\'l'/ S,\V.i:'l'll , 1"'.Ü?•Ilµli,LIN~S 

/GOl'iS'l'S/ BII.P, 'l'LS'l', WENN 
, . ' UACII, 

'l'S::R, R'l'SP, · l.AJ)E, ·urno, UEND, Il/1L'l'_!_ 

STOP, m:uE, l'RQG, S.iACE, ASTRSK,,uc:vm, 

PO:'.N'L', E,r~:.;L, COLQl,, c~wss, co1;:.:;,, OFEi!2, 

OLOt Ei,A, V,~, R1 S, ~, Z, UIGiTS,START 

Setzt eine LIDIA~FORMAT~Anweisung in sieben Parameter .um: ns, nz, 4n, kn, kz, 
ks, ne · · · · · ·· · · ·· 

Bei ' Exponentendarstellung ist ne~l: (Länge der M'anti~sefs, z, n d.ie Anzahl von 
Sternen, Zeichen ._z ·und Zeichen .9 n ~ vor, k -.nach demSKomma., . t ·; ·. · · 
Es wird auch qie '1Standa~~" .. Ein.stellung erkannt. . ' •: . . . . 



5 .;. 30 

Laborprojekt 

Berlin LI FORT Obersetzer 

_ .Name SCNEXP UP 

Stichwort scan expression, Obersetzung von A~sdrU.cken ' 

Parameter (char) 

· Unterprogramm- FINDIG, ER 
~ufrufe ,: · 

. Erklär~ng: E=Ei 
,-· - -: ._ .,_, ,· 

Name . · Art Typ 

chqr 
•· ·,, :-:. '. 

E -Ix4 

COMMON 

Beschreibung: 

steuert den Aufruf von EVAL für den TYP, des jeweiliQen 
Aus~r~cks, ~.B. i R~ M, Z eti~ · 

/L,; BEL/ T'.I-;; i.,X, LJ\l'.0/lT, LABC:L!3 ;ll~W'i'l' 
/ J.IDVHS/ ,;t:t,WilS , .SUilitlS, Alii•;IfüS; 1.CNJ•:ßJ~S,,ijNr-:BijS 
/1:,(,1."1'/ . , 1·,Gll!~~, l,,~'i'ELll . . . . 

/OU·l'/ . OG!iI;L, t,U '1'lüJ 111U'i'liUM 11)U 'l'LIH 1tn:;OCRD, 
• • ' · . r _. ·, • ; , __ , . . : ·, 

/:3,lVD,\'f/ s\Vr'l'H ,1,os I UUH ,LINES 
.. , ' •. ·.•::· ' , . · . . · ,' ', •, , 1 

/vül;G'l'S/ BII.D, LIES, ldVi'\·l, · 'l'l,S'r ! Wl!:Ntl, HAOfl, 

._ ''i'S::H, ::·R'!'SP, · LADJ::, UI-HO, ' U.END ~ HALT, 

sTov, ~:i:nF., FRoo, ·s!'Act, AsT:Rs!~,ArosTir, 
POiN'l', EQl.:H, coLO!-,, •c~wss, co1-:1,;i,, · Ornr-12, 
c10!;E2,A, .E., M, I~; ,s, •r, ~ 1 DIGITs,s:r~,RT 

SCNEXP setzt arithmetische und log, Ausdrücke 'um, ·\tobef die , LIDIA-Operatoren 
zu FORTRAN-Operatoren bzw. Funktionsaufrufen übersetzt werden. Enthält die• 
LI DIA-Eingabe eine_ Fo l geket~enke11nzE!i_~hnui,g~.' s9, YJi r~:-die;' nächste_ Karte ~,i ng~"". 

· :lesen und · wie oben angegepen rüb~rsetzt\ :. · .'.::.:". ,<~{/: · 1 
• 



j 

Laborproj~kt ·zweiweg-Kabelfernsehen 

HHI Berlin LI F O ~T Obersetzer 

Name SCNLAB UP • 

Stichwort scan label 1~ erkenne Marke 

· • · V~rfasser Herbert Gold 

Parameter (label, ind~~) 
.·t ;.: 

Unterprogramm- SCANR, SCANT , . LABINX, ERRMSG, COMPTX 
aufrufe . ' . 

:· : ,'.: ,,. 

Erklärung: 

Name Art Typ 

labe] A 14 

index A I 4 

COMMON 

··. D=Durchgan~sparam~ter 

Zweck 

enthält die textuelle Darstellung einer 
gefundenen Marke 

den Index in der Markentabelle oder eine Kennung 

/IN/ · w:!;,,L,I)H;\Jtl,1111.Ifl,I.IN_ 

/L'dlEL/ J .,\I:fLX, LAllGil'l',L\ßEI.3 ,NSl'\'111 

/LilJVHS/ 1/,l }lJ'JlS t snrni1S, AM•;BltS ! 'l'N(•iB/W I RNr-lDflS . . . ( ,., . 

/EOU 1r/ . V,Gll!iL ,.1.s•rnw 

;ou·.r; oc1;1,r., rn 11'l'IX, ,CU'.i.'t~:r1 •, \JU'L'l.IH, ri,~oc1w 
/Sü Vli,\T/ s,:, V l 'l'H t I'üp I flUVi t LIH~S .. . · . 

., 

/ vOl'iS'l'S/ BII.D ~ · LJ;ES, Al!'~''.I, '11!,:s'l', ~lliNN, IIACII 1 

'l'Sr-R, ; R'l'Dl' , · LAIJE, . UFRO, UEN~ 1 llALT, 

DTOP, J;! !DE, HWG, S;'ACE, ·A~TRSK 1 AFGSTH, 

PO:N1.', E<_,\Jl.i, COLOL, c:ioss, co1;r-11.., OH:Jl2, 

CLOSE?.,A, !!'; M, R, S, '!', Z, UIGITS,ST,;HT 
r - • -

Beschreibung: SCNLAB untersucht· den Ei ng.aj)~te)St ab dem aktue.l l en Eingabezeiger 
auf das Vorhandensein ' einer Marke oder ejnes ·Markenregisters . . Da hiermit di~ · 
Applikationen gefunden werden., wird im Fehlerfali eine e_ntsprechende Meldung ab-
gesetzt. · · · · . · · ' . , . . . . · ·· .•.• . . · 
Wird ein Markenregister gefunden, SO, enthält 0ind.~xi' die Nummer als negative Zahl. 
Hird. eine Marke gefunden, so erhält '1'.label 11 ihre textuelle .Qarstellung und 11 index 1

,
1 

, · ihren Index in der Markentabelle . . Enthält ·die . Ein,gape eine Markeriregisterbezeich- · 
. nung (in Apostrol)he , eingeschlossen},~ so ,wird als "·index'' :" O·unµ inll.label 11 die >. 

Markenregisternummer ,g~lief~rt:, · . . · .· . , :, · . ·· · · . ·· . · 
Keine Marke ergibt die Ausg~b~~erte o,.·ij; wird g;e MarK~ dagegen ni~ht in der 
Markentabelle gefunden, so ·erh,ält 1'Jabel II den Text, ':'llind~xt\ den Hert ::-Q99 ,. 
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Laborprojekt , zweiweg-kapelfernsehen 
.. , .. _ .,-,. 

HHI Obersetzer 

Name · · loci~sche Funktion . 
,.- ~\ ' . 

Stichwort 

Parameter (Stri ng, L.~nge) 

, Unterprogramm- FINDlC,: E~,PA~X 
· auf ruf, e ·.·. : ' 

. ) 

ErkHru~g: · · f=Ei rrnangs~ . A~Aüsgangs-·· , P=Durchgangspc1'rame_ter, &=Marke 
, ·,i ,,:: 

·string 

Länge 

COMMON 

E 

E 

Beschreibung: 

. Typ 

I 4 

I 4 

'" ' · .-

Zweck 

~nthält den V~rgl~ichsstring 

ist dessen Länae 

/HI/ iG' :: lI., l ,:l:l: !;, lll I TH, J.IN 

/LABEL/ I '.l:ii. :X ,'1.A 1:t:il'l',l.ABEI.S ,fü:lH'l' 

/UDVIlS/ Z' lJ ,,118, SUWHS, Alii,;EhS, :i•N~J3!~8 ,lüll·lBHS 

/i'!Oll'l'/ ·' {·iCl!:~L 1LS'fäLll : 

/OUT/ OC!ji;L' (,Ü'L'l·03 1 GUTliUM I i.1U'l'LIH 'm;oqRD 
• ,, . ·, ,. ' . ·- · 

/SAVJJA'J/ . s,:,vJ; 'l'H 1rns ,Nu11 .,UNEs 

/GOJ·:S1l1_S/ BII.D, LIES, Al:'l'l-1 1 'l'ES'l', · W:EIUI, l~ACH, 

I •rsr·R; R'l'SP t ; LAP.E:; UFRO 1 ~END; HALT t 

.STOP, ~ilDl·,, I'HCG, S:i'ACE 1 AS'.i;RSK 1 /,,F09TR, 

• JSo,lN'1', EQ'.i:.L; 0010!,, c,wss, 001 :r::J,,, Ol'E1{2, 
C~CiSE2,A, l•', N, R, s, '!', z, UIGITB, ,STf,RT 

$CANT. bewegt den Einaabezeiger (INPOS in /IN/} auf das nächste Zeichen ungleich 
Blank durch Aufruf von FINDlCl Anschließend wir4 die Zeichenkette auf Gleichheit 
mit 11 S tri ng 11 untersucht! . · ·, . · . , ,. · · ' · · · 
Bei . Ungl ei chhei t liefert SCANT >'lfa lse", sonst "true11 • Der ~i_ng~~~zeig,er ~i rd 

· hinter das 1 etzte , Zei<:hen de("gefundenen Ke~te g~setzt} · ' ·· · ·· ., · · · · 



· Laborprojekt Zweiweg.;.Kabelfernsehen 

HHI Berlin LI F Q. R T Obersetzer 

Name SCANR . · logische Funktion UP 

Stichwort scan number, vergleicht B~~~stabe und Zahl 

·. ,.Verfasser ·. Herbert Gold 

Parameter (char, maxnmb, nmb) 

. Unterprogramm- FINDlC ·. 
·aufrufe · · · 

·.!'_. , ' ., .-•. 1-----,-----i...1...-___________ ..;.... _______________________ , 

Erklärung: 

Name , Art 

char E 

maxnmb E 

nmb A 

COMMON 

Beschreibung: 

. Typ 

I 4 

I 4 

I 4 

D=DUrchgangspara.meter .· ,&"':Mar~e 
. 1· 

Zweck 

gesuchter Buchstabe einer Registerbezeichnung 

höchste Kennzahl des Registers 

Kennzah 1 der. gefundenen Registerbezeichnung 

d!.!i 
iW:,BEL/ . L\J;I i. ,X, LAl.\(fü'l' ,L\ GEW ;n~1,v•r 

. /UDVHSI, t,i :1-WHS 'SUUJI/S I Ald•iD.fiS; 'l'N~,B!(~ 1 mmrms 
;t:•;oll'.r/ ·. ' MCII:'lL I LS'l'ELH . . 

;ou·.r; . oö1;1;1 ,CU't't·ix:: ,GU~'IJUM ,~JÜ'l'Lifi, NJ.:;OCHD. 
/SA VDA'I/ S/1 V,: 'l'H, :i•ü.3, llmi, LrnES 

/Jül·,S'l'S/ 
'•,• 

BII.D, UE$, 
'.l.'SFH , H•t•m> 1 

STOP, · mmr., 
l'O~N~.•, füf1! •. L 1 

Al!'i'l'I, 

LADE, 
FRCG, 

QOL0!: 1 

'l'liS'l' 1 

UHW, 
r;;:··ACI•;, 

C,l033 1 

vlli!HI, IIP.011, 

UEHD, HALT, 

AS'i'RSK I HOSTH, 

CO! ;;.j;._ 1 or EN2 1 

CLOSE2 1 A, 1'' 1 M1 R, S, 1.!' 1 Z, lHGITS,START 

SCANR bewegt den Eingabezeiger (INPOS in /IN/) auf das nächste Zeichen ungleich 
Blank durch Aufruf von FINDlC. ~st diesesZeichen gleich dem angefordert~n 
Zeichen 11 char 11 und folgt darauf eine Zahl kleiner gleich 11 maxnmb 11

, sp liefert 
SCANR lltrue 11

• 
11 nmb 11 ist die gefundene Zahl, der: Eingab~zeiger : steht dahinter. 



T e,i l 2 



,. . 

~I '-•:' f ~•, •.,,: 

',, n __ e og -__ _ 
a1,1fruf~ 

Erkl är.ung: 

,Name 

ind 
l txt; -

txt 

COMMON 
' . ·· ; ... -., ·,· . 

[ 

E 

E 

. Beschreibung: 
' . ~ 

,, ·,, 

E==Eingarrn~--. ::'(Ä=rAUSgAr1qs:. __ .· D~Dµrchga.ng~pgfa_111eter ., &: Marke . 
·. . ' ~- :·: .. ·-- ·_ \; :' ':"i'." ' .. :• . . . . ' .. ,... _. :'- -. ; ·,.. • -;. . . :, . ;" :(-'--. .: • :'. i: :-~· - , -- . : .::- .• _-

i ;4 „ 

. I . 4 - .... - ~-~~~e qes Textes . 1 ; 

I 4 Vorgßsehe~er Antworttext 

ANTW speichert mitt~lß LADE :°den:Antworttext und .seine Länge in das entsprechende 
' .• 1, ._,; - . • , _. ; :·· , .... -- ~- · .-· ,; · • •- :;::, ' , ••-,_: _• - ~. ~:.;°~ : ,•, .,:. '}_";_. , •.l•;l l '•:·_;-_ ., "' "'; •. .- ,. :,•: ,:•·; .,_?····•· ·· . .. ! - • . . 

• ·(durch ind · markierte) , An:wortr'eg,ister um~;; Q,~~-;i,:·wi\~Jf .U.r. ·d:n -näch~t~n Aufr~f 
' von ·~-f;~;~ ~ine Markie~~~~ ::g~~~Ji-t 'U 'i_: ·: · . ,_, .--
. --- •" - i·•·.• ,,.;r.;.\ };}j(::\ 
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Laborprojekt Zweiweg-Kabelfernsehen 

HHI Berlin 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

Erk ltirung: 

Name 

iprec 
iposc 
skip 
leerz 
1 ue 
len 
txt 

COMMON 

Art 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 

Beschreibung: 

LI FORT Laufzeitsystei 

BILD UP Nr, 2 

Ausgabe auf dem Bildschirm 

Herbert Gold Version vom 15.9.1978 

CALL BILD (iprec, iposc, skip, leerz, lue, len, txt) 

REST, LUECKE, FSCCR, FILTXT, MZART, INSERT, !BYTE 

E=Eingangs- A=Ausganqs~ D=Durchgangsparameter &=Marke 

Typ 

I 4 
I 4 
I 4 
I 4 
I 4 
I 4 
I 4 

Zweck 

Steu~rparameter fUr Layout vor dem Aufruf 
Steuerparameter für Layout nach dem Aufruf 
Zahl der zu überspringend~n Zeilen 
Zahl der Leerzeilen 
falls größer null = Index des (ersten) Antwortsplits 
Länge des Textes, neg~ Vorzeichen zeigt Split(s) an 
Text in Hollerith-Schreibweise 

C"0MMON /LIDIJ../ A ,S ,2,n ,T ,M ,ERR ,J;PROZ, LE"..< ,LKO,LDL,LST, 

1 AJ:'r ,l!AN, i:'I'X'.[', JP, ros ·, I~ü:ü,I ,SPV L/1.B,UFRCNT, IJ, H."::,°I V, PCIN'l', 

2 EIN,I1llS,~,i:iJ: ,c1m,LC!ffi 

COf-'il·iON /§GSCOU/ KOm•L\N, I!!PUT, IlJ'fr-YT, I'rIME, IANOUT 

COl'iViON /VE,<1-1/ FORM 

Bild generiert die Textausgabe auf _dem Bildschirm 

1 

_·j 

., 



Laborprojekt Zw~iweg-Kabelfernsehen 

'HHI Berlin 

Name · 

Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterp~ogramm- . 
aufrufe 

Erklärung: 

Name Art 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R T Laufzeit~ystem 

BLANKS, STW, EXAKT, KONS 

Steuerung des Antwort-Tests 

Herbert Gold 

E==Eingangs- A==Ausgangs- D==DiJrchgang~parameter &::Marke 

: Typ _ , Zweck 

CvMViO~ /LIDIJ./ A ,s t Z ,n t T 1 ~I ,F.RR 1 LPROZ,iEX,iI<o ;DL.,LST t 
1 AI :11' 1 fü\N ,1:TX'l', lP I FOS, Ifür,;r/r, SPVl,i\13; 4PRCNT I LAE~AV I POINT, 
2 EIN,/,llS,CLEf.R,I:u:,;c1m,LCfffi , :; , , . ., . , -

·J° ' 

COMl-iOH /§G SCO;.i/ KOl·lni,H, II:PUT, IAil ~YT, trIME, IANOUT 

COViViON /VEiH-1/ }'ORM 

Diese UP 1 s setzten entsprechende logische Variable im Common, -: über w~lche die 
VERGLeichs-Routine gest~ueft wird. 
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Laborprojekt 

H~I Be,rl in 

Name 

Stichwort . 

· Verfasser · 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

LI FORT Laufzeitsystem . 

/ FSPLIT 

find split, finde Split . 

Herbert Gold 

(text, ian, iar,t, num) 

IBYTE, , IZ.AHL 

1----------.L---~--------------------------~- .-. .-..-~~ 
Erklärung: -

Name Art 

text E 

ian D 

iant A 

num A 

COMMON . 

Beschreibung: 

Typ 

I 4 

I 4 

I 4 

I 4 

Eingabetext, der unte~sucht 
Zeiger auf den Anfang, wird weiter gesetzt bei 

· pos. Ausgang 
zeigt die Art des Splits an: T=l, Z=2, R=3 
Registernummer des Splits 

c0MMON /LIDI!./ A ,s, z ,n ,T ,M ,Eru(, 1;PRoz,J.E?{1LlW,!3L1LsT, 

1 AJ ;T ,I lAN, t:TX'!' , J? ,FOS,I{y:~LI ,.SPVI.Ail,UPRCN'/:\LJ:.nSAV~POINT, 
2 EIN,J,llS,CLE.' I{,J ;u:.c1m,LC!IR .. . 

. CotlihON /§GSCO~i/ l~Ol·la,Ul1 ll!I'U'.l', IAJfr:YT, l'rIViE 1 I(INOUT 

COMViQN . /VEiül/ FORM 

Findet Spl it in 11 text 11 ab 11 ian 11
• 



Laborprojekt Zweiweg~Kabelferns,C?hen 

Berlin 

Stichwort 

Verfasser 

,Parameter 
. . . . . 

U~terprogramm..:. ·. 
aüfrufe · 

Erk ltirung: 

Name Art ·· 

COMMÖN 

Beschreibung: 

L IF ORT Laufzeitsystem 

INITAL 

Initial i ,sierung i 

Herb~rt Go 1 d 

~XAKT, LADEF, 

E=,Ei nga·n~s- . ~=Ausgangs... O:Durchgangspararneter &=Marke 
c· 

Typ Zwe~k · 

• ._;_•_,_ ,- ' . · .:'. .. . __ 1_,... . _-- ' . ;-."."/• __ . •. ; , . 

C\)MMON /LrnIA/ A ,S ,z,R,T,M,::f~R~•l;J?ROZ, LEX,LKOjLBL,LST 1 

1 A1:·/;11,ui ,1:rrx·1·, r..T;) -;i,os; !{Vt~ü ,Sl?V u,n;ui=iRbriT fL~.nsAv,rornT, 
2 Ern.:, ~1s. cLE!J{ :T.u:-:cnn, üam (, , ' , ,; --:-

-· V··'.,, ;. , 

COMI,;ON /§GSCOG/ KOl-iiL~N I ±l!PUT~ IAI:i YT. ! I'rIME t IAtfoUT 

COHViON /VE,nl/ FORM 

.'. '~--. ' 

' "1 • , , ' 

Initialisiert Variable, F~lder und Ausgabeeinheit;(~chrei~t geD''Eröffnungs~ 
text 11 umgesetzter Programme) , , , : 



· ' Laborprojekt 

HH _I Berlin 

Name 

Sti _chwort 

Verfasser 

p~rameter 

_Unter,programm-
aufrufe · 

Erklärung: 
~ ·. ' . 

Name Art 

text E . 

· ian D 

iw A 

· i s te 1 A 

COMMON 

_Beschreibung: 

LI f ORT ' Lilufzeitsystem 

!ZAHL 

MZART 

-Typ 

I 4 

I 4 

I 4 

I 4 

Zwec:k 

·Ei 'ngabetexf 
Zeigerauf den aktuellen Anfqng~ ;:wird -bei pos. 
Dürchgang erhöht. · · 

, , 

gefundener Integerwert 
~tellenzahl des Wertes 

. ~· . 
~. ,, ' 

C,JMMON /LIDIA/ A,S,Z,,R,T,M;F.RR,1:rnoz.,rzi,LKO,LBL,LST, . \. . . . . . : : . ·• ... , •.• i ·.· . ,, .. · .. . ·: .,, '.' .... ' . ' . . 
1 · Al:'l', t:AN, i:TX'r, JP, Pos, Fll¼I~I ~ SPV ,w\13; ~pnqw.1:.:, LA;;s.iw, POINT, 
2 EIN,J,llS,CLE.\Jl,J:u1-;c1m~LCl!I\ ; • ' ).'. . 

' ., - -_. - . ·. , .. ·- -,· _. . : \:., 

COViir.ON /VE?,JI/ FORM 

.. '.·: . , 

Der Eingabetext wird auf eine Integerzahl hin untersucht, · Der -.wert und die 
Ste 11 enzah 1 werden i;iusgegeben. Im Feh lerfa 11 1:s.t · 11 istel11 null ,~ · ' · 

;· ·~ -:,\ .. ~: 
_._ .:-:' ·· ·i !:r 



Laborprojekt 

' HHI , Berlin L I F O R T 

. Name ·· 
LADE 

Stichwort· Laden 

Verfasser Herbert Gold 

Pa raineter · (tx, len, text) 

.. Un terprograrnm-
aufrufe · LABS, FSPLIT, !BYTE, INSERr; · PUTNR, P~TRZ 

/ • ·. ' .- ' 

E=Ei ngangs-:- · A=Ausganqs .: · D=Dur~hgangsparameter &=Ma,rke 
·• ! · \ t ,. :·: ,.;'- · - . .> , .··, . :, .. .i ' ' . -· ,.,; 

Typ Zweck 

tx A I 4 Ausgabefeld (nach ,dem Laden_) . 

len E I 4 Länge des Eingabetextes 

text E I 4 Eingabetext 

COMMON COMI~ON '/LifJII,/ A ,s ,i&,T,M,k~ ,1;PROZ, u;i ,LK01:Ll3L,LST t 

1 AI:'l', !:AN, t:'11X'l1 , J!-', POS, NUHI i SPV 1/IB, UPRy ~T 1U.E,~AV, POINT, 
2 EIN;:l,US,·CLE,"R,··1~u::1cim·,L9HR~' " ; -~-, ' 

... . ' _.: . . , ' ,.-_\•. ' • 

COMl·iON /§GSCOii/ KOHi'LUl, Il!PUT, Il,!?i YT, I'l'IME, IANOUT 
, _; .. •: . - . ·:· 

COHViOH /VE,HI/ FORM 

Beschreibung: 

' Das Vorzeichen von 11 lenu. steuert das (Um)-LADEri. Bei negarivem Vorzeichen wird 

. der Eingabetext ·auf Splits untersucht. Die ·Län~e ci,es · Aus~ab~felc1e~ · ~t,eht in tx 
, . ·-:_. :,:; : ~1.:;_' }-~- . ._ -:-~ i -:~_ r;_ : ·1. .. '. . - -.. 



' -' .. , 

·Laborprojekt zweiweg-K~be1fernsehen 

HHI Berl,in 

,. Name 

Stichwort . 

Verfasser · 

Paramet~r 
!. 

· Unterprqgramm- ·· 
aufrufe ,, 

ns E 

nz. E 

. nn E 

Kn E 

Kz E 
Ks E 

ne E 

COMMON. 

Beschreibung_: 

. .· . ··.' 

LI f ORT Laufzeitsystem 

LADEF · UP 

·Lade Fqrinat 

kz, ks, 

E=Ei ngangs- ,; 'A==Aüsganqs- · D=Dt1rchgang~parameter 

_, !YP 

_I 4 
·I 4 

I 4 

I 4 

I 4 

. I 4 

I 4 

Zweck, 

Zahl der "*" vor dem Komma 
. Zahl der 11 2 11 s vor dem Komma 

Zahl der 11 g11 en vor dem Komma 

Zahl der 11 g11 en nach dem Komma 

Zahl der 11 2 11 s nach dem Komma 

Zahl der lll(II nach dem Komma 

ne - 1 bei Exponentendarstellung 

. •. 

c01-1110N 1;rnu1 A ,s, z ,n ,_T,n ,Flill, 1;pf:oz, LEJC ,wo 1,t.nr.,1.sT, 
1 AJ: 11<1:AN 1 t:TX'.P, J? ,1'03, HU:•:Ll,SPV.f!1B, U.f~Ol{'JJ, U.J3:'::AV 1 PO~NT, 

·.2 EIN, :,US,Ci,Et .R,I;u;.;c1m,LCHR 

COMViON /VEiW/ FORM 

Lädt ;die Formatpar~m~ter ' zur Ausgabe von Realz.ahl en i r: __ 9en COM.MON(VERW/. 

Werte'> wurden , in P4TRZ ·verwendet. .-
•• r ·,. ·. 'I ' \' .... " '! i 

·~ 



Laborpiojekt Zweiweg~Kabelf~rnsehen 

HHI s'erlin 

·Name 

Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm;_ 
aufrufe 

Erklärung: 

Name 

text 

Labcnt 
LABELS 

COMMON 

Art 

E 

E 

E 

Beschreibung: 

LI .F O R1T Laufzeitsystem 

LADM /Integer Funktion/ UP 

Lade Marke · 

Herbert Gold · Version 

LADM ( text), LABCN°t~ .LA[fr:LS) 

LADE 

E=Eingangs- . A=Ausganqs- O;,,,Durchgangsparal]leter .. 

Typ 

I 4 
I 4 

r 4 

Z'N'eck 

Eingabetext 

Anzahl der LABELS 

Feld mit den Originalstrings der Label 

.·. c-,)MMOl'i /LID IM A ,s, z ,n·, T,M ,F:RR 11;rHoz, LEX ,L15p,L~r.,,LST, 
1 A1:·r, t!AN, 1;1•xT, IP, ~~c1s, IfüViLf,SPVLJd?, UFRCNT, LA~~A v ,POINT, 

• ' ' . - .. .. .. ,._.· .. ,, .... -

2 EIN,f,US,CLE:·n,1:~1 :,:c,~,LCHR ' 

i 
·, 

COHViON /!}GSCO~i/ J~OHW,U ,IliPl!T Iid/l•;l'T, I'L':II~! IAN9U~ 
. . ~ ·_,- . ... .· , . . . -~ . '_ ._ . ., ;, '.. . . -, -

COViFiON /VE,t.H/ FORM 
' ' 

Für den Eingabetext wird untersucht, .ob es sich ' um i~in :·Lapel · haric;t~lt. ~ei 

pos. Resultat wird der ,· Index in der · Markent~-b~l]~;:nAt der · F~n.~ti:~n übergeben, 
andernfalls gibt es -e.ine Laufzeitfeh1erme;lduhg_,,fuif,Paµ~~ (qie~'\k~Qn 'qei ·' , ', 
korrekten ; Programmen nicht ges~he'henj ., Di#$~:, Ro~'titie ;~µ~_de;,,er~eü:ert } um : ver
s~hiedene Felder mit Marken ·: b~arbeHen ,zu- könneri.\·'' l, .. '.,, .\'" 

_, .·,'t r:"/! ··t 1/·· 



HHI Berlin L I F O R T Laufzei tsys tern 

Name LADR / Real Fkt./ 

Stichwort Lade Realzahl 

Verfasser Herbert 

Parameter LADR 

Unterprqgramm-
aufrufe f~OAr', 

··, Name Art · .. Typ Zweck 

TX E I 4 Textfeld 

. , ·., 

COMMON ec1-11✓.0N /LIDIM . A ,s ,?. .~, T ,M,ER.R,1;rnoz,LE:< ,Li,;~,L;:,r~,L?T, 
1 Al: '.!'. 1:,rn' i:rr·X'l'' J?' F(l3 ~ 1:/u:•:LI I flpyµ1B •,H:PRCt:ir,,lf-BSAV,, PO;l:NT' 
2 .EIN,:,\IS,CLE:.R,lj\l;.;cjlrt ;~GIIR i ) , ; :\ ' , ,, - ', 

, ! ' ,, 

COj'iViCN /VEiH// FORM 

. Beschreibung: 

Lädt Realzahl aus dem Textfeld und '' ' 

Funktionswett ab. 
. - ·., ·, ·:.'.\•' ~ 



·"Laborprojekt · Zweiweg---Kabelf ern·sehen 

HHI Berlin 

Name · 

Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

Erklärung: 

Name Art 

tx . E 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R T Laufze.i tsys te111 
' . . 

LADZ /interger Funktion/ 

Lade 

Herberf 

E=Ei rgang~.- A~Ausgangs- ' D=Durchg~ngsparameter &=Marke 

I 4 

··zweck 

Eingabetext 

. , :-.: ~ ,'• , ;'.• •; } - : - f._·1 ' l ;, ' 

; ' 1 . 

C,)MMO_N /LIDH./ A,s,z,n ,T ,Jl'l,:F:RR ,J;PROZ.,LE"k,~){9,,:UiL.,~T t 

• '1 . Al :'11
; UAN, HT;{'l' ),rP i FOs, HUP,I;,~PV IlLI}, U.f'RCÜT;LAB-~!\ V ,POINT, 

2 EIN,:,u9 ,91E:.R,1;u:,;c1JTI,LCHR ·· 

., 

OOVil-;ON /!JGSCOU/ KOl·J;,L'-1,11 n:,PUT, JJJfoYT, I'rIME, IANou•r 

' . ~ 

In · 11 tx 11 werden zun~chst fUhrende· Leerzefchen Uberspr1,1ngen, danach durch Au_fruf 
· von !ZAHL der Integerwert'jrn;:die -Funkt.i6ry :ube:~geb~~-•.. -_· . 

ACHTUNG: Im Zusammenhangmft c.J.er- Fehle,:p
1

e'.b~fridl\J~g ·· in LIDiA -. sind .evtl : . . noch 
·; . --· , . • ,, , , ' , • ',•, <•.·. ,' -/• ., · , . ' ·, 

_denkbar. Die Funktion .läuft da~~ auf eine':rau~e ; 
' . . '. . . . :·;·• • •._ ' ,, ,: .--, . ·. ·:; ·•: ... 

"Fehler in LADZ 11
• (~rurrtime fefrfer~elou'~g)!\ '" 

. . . . ..... " . . . • .·.·: ,; '•: 

., \ ,,-: ' 



5 - 46 

Laborprojekt ZweiwegcKabelfernsehen 

HHI Berlir, 
. '• 

Name 

Unterprogramm
aüfrufe 

Art 

ip 

- ~!FORT Laufzeitsystem 

LIES 

Lies Benutzereingabe 1 

Herbert Gold . .. ',' , , 

!BYTE, FSCCR, NORMIR, SENDZ, GSREAD, JNSERT 

i 
J,·• 

· ;,Aus~abe f 7~ ~}{ 

1 



·t~borprojekt Zweiweg~Kabelf~rnsehen 

HHI Berlin 

Name.·•· 

.Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

Erklärung: 

Name Art 

realz A 

COMMON 

Beschreibung: 

L I F O R T Laufzeitsystem 

LlESR 

Lies Realzahl 

Het:'ber;t Gold ' 

(real z )' 

LIES, LAOR · 

E=Eingangs ; ' ;~=Ausgangs-
, ,: . 

D=Durchgangsparameter ' &=Marke 

Typ 

R 4 Wert der gelesenen Realzahl 

. ' 

CJMMON /LIDIJ./ A ,.; ,Z,H ,T ,M ,ERR ,J;PF:OZ,!,üe ,LKO,L3L,LST, 
1 ' ,' . . . •'• · : ' ' ; 

1 . Al:'f ~llAN, \;TX'!', I P ,1·os, Hl,W.U,SPV 1JtB·, UFRÖWJ', UE.SA V ,POINT, 

2 EJN,{1lJS,CLE.'R,Et.:: ,c1m,LCHR ' 

COl-'i!·;ON /!-}GSCOG/ ICOl·i~-_L'-.!l' It:ruT' L'J·!i: YT' I'UME' IANOUT 

COVii'iON /VEitJI/ F(?RM 

Erwartet eine Realzahl als ~ingabe. Zunijchst wird die Eingabe des iTeilnehmers 
mit LIES als Zeichenkette -~elese~, , ansch.'ießend mit der Funktion LADR eine 
Realzahl aus der Zeichenkette erkannt. 



'· 

5 -:' 48 

Laborprojekt Zwelweg~Kabelferns~hen · 

HHI Berlin 

Stichwort 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

· Erkl tirung; 

Name Art 

izahl A 

COMMON 

Beschreibung: 

LI FORT Laufze1tsystem 

LIESZ 

Lies Zahl 

Herbert Gold 

(izähl) 

LIES, LADZ · 

· E:::=Ei ngangs- A==Ausgangs- D==Durchga,ng.spararyie_ter ~=Marke 

Typ Zweck · 

I 4 Wert der gel~senen Integerzahl 

C,)!4MON /LIDIA/ A ,s,z,n ,T ,M .~.1;pRO~ •. r.i& ,Ll(O,Ll3L,LST ~ 
1 Al/l' 1 MN, l,'l'X'l', J:!' 11'(:3, l{Ul~LI, SPVLAp,UPRCN'J',U.n~AV ,l'QINT, 
2 EIN,1!us,cLEtJ<,i;u::c1m,LcHR . ··· , · · , · · · · .. · 

COMI•;ou /§GSCO;i/ J~OHi'·,L\N 'U:PUT' I,:J!l YT; I'l'lM.E' !AN OUT 

· COMViON. /VEiH// FORM 

Erwartet eine Integ~rzahl als Eingabe, Zun~chst wird Qie Eing~b.e·als Zeichen
. kette •'gelesen (LIES}, anschließend mit LADZ\u

1

mg~wandeff, 
' 1,- .. ·,'. ' . ;,~· :-,: . ·; ;· . 



. HHJ ßerfi n · 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

. Parameter 

Unterprograrnm
aufrufe ,, 

Erkltirung: 

Name Art 

Tx E 
k D 

11 E 
l D 

lue D 

ic D 

quot E 
i bl E 

COMMON · 

Beschreibung: 

• HHI 
' ·, . - . - ._ ' -· . . ·,·--.· d 

L I 

LUECKE 

Bearbeitet Antwort-Lücken · 

Herbert Gold : 

(tx, k, . l l :/ l , lue, i c .. , 

REST, FI~TXT, !BYTE 

E=Eingangs-

Typ · Zweck · 

I 4 ·Text der Ausgabe 
I 4 Anfangszeiger ;n T~ für ~~sgape 

,_' ' .. 

I 4 Endezeiger des Textes 
I 4 Endezeiger für laufende Zeile 
I 4 Zeiger auf Antwortlücke 
I 4 Steuerparameter 
I 2 ' in Halbwortdarstellüng 
I 2 blank in Halbwortdarstellung 

• .. . --:~ ./.' 

r,Jl·IMON /LIDIJ./ A,s,z,n ,T,M ,ERR,nP,RPZ,LEX ,LKO,L3L,LST, 

1 Al: 11' 1 1;,\N, t:TX'l', IP, l'C>q,NU::.LI iSPV Ll,B;UPflC!'lT, Lf.i3S,AY ,I'OIN'l' 1 

2. EIN,:1llS,C;LE!·.R-;i;'ürfüi""m
1
.I.~l!R .·• . . . . . .. 

COMl-;QN /~GSCOJ/ KOf·l;',L'-.N I fäPU'l' 1 liJ!:i:Y'T, I'l'Il"iE I IANOUT 
' ' ,, '•, ' . ' ' ' : ' . ' ,, ' . . ·. ,. . · , . " ' . -~ 

COVii-.ON /VEi.ül/ FORH 

' . i l •·· ': 
J ; -' 

Füllt den Text in BILD mit Antwortlücken und ·entspr. steuert das .Layo_ut, 
speichert Position für· Teilnehmereingabe. 



5 - 50 

, L~borprojekt Zweiweg7Kabelfernsehen H 
Berlin 

Stichwort 

Verfasser 

. Parameter 

Unterprogramm
aufrufe 

ErkHirung: 

Name Art 

n E 

COMMON 

BeschreibunCJ: 

L I F o R T Laufzeitsystem Katalo')-Nr. 

PROZ · UP 

Prozentangabe für Antwortangq9e 

Herbert Gold Version vom 

(n) 

E=Eingangs- A=Ausganqs- D~Durchgangsparameter 

Typ Zweck 

I 4 Prozentzahl fLlr die Obereinstimmung 
beim pos. Vergleich der Teilnehmereingabe 

(", ; l•lMON /LilJI!./ A, S I Z ,n I T ,M ,ERR, J;PRQZ, LE".< ,!.l:O, L:JL,LST 1 . . . , •· ., 

1 Al:'.I', !:All, L'l' X'l', E ' , FO$, lfüEJ,I, SPV LJ1P., UFRCHT, I..L. E2i, V, POINT, 

2 Ern, ,',\IS, CLE . .'·.H, i:u:;c1m ,LClffi 

COI-\ViON /VE,<\// r'ORM 

Im Common-Bereich wird die Variable NPROZ auf n gesetzt ; 
Dies dient zur Steuerung der Routine VERGL. NPROZ ist_. andernfalls null. 

• 

__________________________________ ,,,. ________ _ 



Name 

Stichwort ·• 

. ·. . 

Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
·aufruf~ 

Erklärung: 

number 
length 

field 
pos 
&lab 
zero 

COMMON 

Art 

E 

E 

D 

E 
A 
E 

Beschreibung: 

PlJTNR 

putnumber, ·· 

Herbert ·Go 1 d 

!BYTE, INSERT 

E=Eingangs- A=Ausgangs-

Typ 

"I 4 

l 4 

I 4 

I 4 

& 
I 4 

·zweck 

~uszugebende Zahl ~ 

... ~ 
Län~e des Ausgabeb~reichs 

> 0 a 11 e Stellen sfod zu n4tzeri (Festformat) 
< 0· führende Blanks werden nicht ausgegeben. 

Ausgabefeld 
Anfangsposition für Ausgabe 
Fehlerausgang 
logische Var1able, bei .TRUE. werden fUhrende Nullen als 
solche ausgegeben, sonst:a]s· Blä~ks . . .·. 

cmJ,;oN /§csco!i/ KOl·Ji'i.:.N, n:ru:r, Ii.I!i: YT, I'l'IME, IANou·r . ·; . . .- . ' : . .,. , . : -. 

COVil·iON /VEifü/ FORM 

Ausgabe einer Integerzahl in ei~ _Feld 



5 - .,52 

·Laborprojekt Zweiweg.,;,Kabelfernsehen · 

Berlin 

Name 

Stichwort 

Verfasser 

_Unterprogramm
.' aufrufe · 

Erklürung: 

Name Art 

realz E 

length E 

field D 
pos D 

&lab A 

C0MM0N 

Beschreibung: 

LI FORT Laufzeitsystem 

PUTRZ 

einer >Rea·i zah 1 · 

., 

Herbert Golq 

CALL PUTRZ (reale, length~ 

PUTNR, !BYTE, INSERT 

' ·. . 

E=Eingangs- A=f\usgang~- -D==D.urchgapgspanmet~r &=Marke 

Typ 

R 4 

I. 4 

I 4 

I 4 

Zweck 

Realzahl zur Ausgabe . 

Länge des Ausgabebereichs 

Ausgabefeld 

Ausgabeposition 

Fehlerausgang 

CvMViOl'i /LIDIA/ A ,S, ~ ,Il ,T ,Jj 11-:R..~ 1,J;p~o~, U.:< 1LKO,L3L, LST, 
1 AI:'l'i i::i.N, t,'l'Y.'l', r~ ,pc,2;, 1rnr,:u ,SPVLAB,ÜFR9N'1' ,LA3S,i v ,POINT, 

2 EIN,f,IIS,CLE!J{,J;U;;q1m 1"LOf~ , 

COMi10N /VEiW/ FORM 

Ausgabe einer Realzahl in ein Feld. 
. ' 

Im C0MM0N/V~RW/: stehen die Parameter, dte .~as Foramt: steuern. · · : 
• • ' • 1 , ,,) • • ' ' 

Ist die Zahl im Format nicht darstellbar, so wird auf die .Standardeinstellung 

übergegangen, ist dies a~ch zu klein, e~folgt_ Standa,rd·,~E~po_~e~t~:n.~D~r~~.ellung. 



5 . .:. 53 

Laborprojekt Zweiweg:-Kabelfernsehen , 

Stichwort 

.. Verfasser 

Parameter 

Unterprograinm
aufrufe 

Erklärung: 

~anie Art 

ic E . 

COMMON 

Beschreibung: · 

L I F O R T Laufzeitsystem 

REST 

Herbert Gold 

FILTXT, FSCCR 

E=Eingangs--

; Typ . · Zweck 

I 4 Steuerparam~ter · 

j ;' t 1 · 

c"11110N 1un:u1. A, s, z ,n ,T ,M ,rnn ,I;rRoz,tE"i ;:urn,'br~,LsT, 
1 AJ:'l'~l.;Atl', 1;c_rx•1·' IP, F03, Nur:.u 1 ~.PV u~,.UFHCNT ,HiEi~Y ~POIN,T, 
2 EIN,:1US,CLEl'R;i;u:-;c1m.,LCHR.:, . ., ' ., ' ,~ 

' .' • • , "' ' ' 1 

COMl-;oN' ./\lßßCO(i/ KOl·ii'L'-.N·, ll!PUT',Üfü.'fT ~·:rorri✓1E ;IANOUT ' 
': · .. ; .- '. ''. -'.- ·-. _:.- ; ' .··-,..,:.,._ , . _,..,.,, 

COMHON '/VEHl// FORM 

Füllt. den Rest einer Au~g~be'z.ejl~ aufgru'n,d .· ~er~cni,~9~her'.' 
mit Blanks bzw. s~t. · · .· ··· · · nfcu1 ':· cte.r: fplg 

. ' . ,, ' · ,---.,-, , 1 :, .. _ . 
. :!: ;:; 



·Name 

s'b chwprt 

Verfasser 

Unterprograrnm
aufrt.iJe 

·Erklärung: 

Name Art 

&lab A 
len E 
tx. E 

Zwei~eg-Kabe~f~rrisehen 

L I F 6 R.T ·. Laufzeitsystem 

. 'RTSPR 

Antwortvergleich mit 
. . ,. ), 

Herbert Gold 

Typ Zweck 

~Uckspru~gadresse bei pos. 
Länge des Textes, neg. Vorz. zeigt Split an 
Vergleichstext 

Komman E 

& 

I 4 

I 4 
I 4 Interne Kodierung für gewünschte Kommandotast, 0;; jede 

COMMON c,)MMON /LIDU/ A,s, z, n ,T, M ,·f~H; L!'.Roi ;iE:< ,Ll<o,.p;i ,1.sT, 
1 . AJ:'r,1:AU, 1:•rx1·, IP ;pc,s, NUI·,LI ,SPVLAE•;'urncNT. ~ LAöS;\'{ ~Pq:rn~, 
2 Ern, ;u,s ;cu;,'.R,1;u:';crm,Lc1m .... · ··> ' ,· · ·.. · 

•' .. , • ' ... :, : 

COHHCN /VEiH// FORN 

Beschreibung: s 

Der Vergl~ichstext wird umgeladen, wo9urch_ .. eventuell vorh.ancJerie Splits. ent
wi cke 1 t werden .• Verglichen \tird dieser Text m;t .. 9~t l'~tz,tgff•~n~\'lor;f,··~u_rch qen 
Aufruf des UP I s·\ VERGL entsprecherJcJ den · a~tuel1 en 'V.ergl ej,ihspar~in.~tern. : _- Ist ~irl 
~ommando (Kommen f 0) 'angegeb~n, 'so muß ,be}m V~rglei,'ch ·?u~.~ di~ ,g~~r.~.~~M .KPtf!T., 

~andota~te stimmen. Fü~ die A~gabit von Ko:~andof kan~<\ x'· nur ,a~} C: u ·. Be;\~heo '' ~ , ' ' < . ' ; .. ,•, '•. ' .- . '·', ;· / ·, ,.'. .. _, ·· .·... . "'·· ; .- · . ', '• . ' 
• '1- : • ~· •• 

I' ' 



Laborprqjekt Zweiweg:-Kabelfernsehe~ 

Stichwort 

Verfasser 

Unterprogramm
aufrufe · 

Name . Art 

tx· E 

COMMON 

Beschreibung: 

Laufzeitsystem 

TEST 

fingabevergleich mit ant 

VERGL 

E=Eingangs~'. ,;A~Ausgarigs,- 0:=;Durchgangsparameter 
'1 ' ' .,. · • . 

, Typ • 

l l ~:, ..... ', 

I 4 le~fter. 
' (',·!, 

. . . . -
. . ' - . . 

c-,)MMON 1uD:r.J./ __ A ;s_,,z ,n ,T ,M ,I-Ill ,1;PRoz, LE:.< ,Llrn,:.3L, LST, 
1 . AI:'.r ,1:Ari, 1:TX'I' ,Il', ros, 1~ur-:r'.r, SPVIJ1B, UFRCiiT, 1/,E.::;w, PCINT, --- · , -., .. -_ ,. , ,_ .- -~ . 

· COViViCN /VEi'/.\-1/ FORM . ~ ' 

Der Eingabetext wird mit Texten der Antwortreg.ister: .mit VERGL yerglic_hen, die 

Antwortindikatioren entsp~ec~end gesetzt. Dje Antw~ftf~gister erhalten bei 

ihrer Zuweisung in ANTW eine Markierung, sind jedoch .keine Register markiert 
' { . . . . ' ~ . ·. ·._- ' -c --: ' .. t 

.bei einem Aufruf von TEST, so wird mit all en '·Antwortr~·g;st~rn verglichen. ,. 



.1 ' 

·_ Verfasser 

<Parameter · 

Un~erprogramm-
aufrufe · 

i E 

COMMON 

Beschreibung: .. 

· ~weiweg-Kabelf~rnsehen 

Laufieitsystem 

' 
TIME r Intege'r. ,Function 

. ! ; · 

Abfrage der ·· Uhr~ei t 

S,teuerparameter (sedclC-~t 'fUr iverssh1,ecJen~ Zeitaufrufe) 
z,Zf: .. als ~ummy verwende~. · '" 

C9MMON ;/LIDI.t./ A,s,z,n ,T ,M ,ERR,1:PROZ,t.EA ,LKo : :.3!.,LST; , 
1 ·:. Al:'.l',:ll:ur, 1:r.rxi1

, IP,l;Cl3,HUr•ii,sPVMB;l)Pn°CN'I'.jD.~.SJ\V ,.POINT, 
2 ' E:tN , i,us ;'CLEf.R ,1w::c1m ~LCHR : 

' I " . ·, .'. '" . . .. . . 

. n;e ·Jntegerf\J_nktjpn Tl ME: Ji efert cJie' An~wqr:t2:~it ·. ·ge~ Ac:lr~_$sa;ten : . Dazu 
enspr_echen~e; Went' aus d~m -CQMMON--Ber~i eh ."der 'Gru'nds,<?fiw~~e''g~l e~en. ' 

~ 1 ~ • ~ • 1,: ', • ., ' ' ... • ' !I \ • ' ' ., '. ' ,f.. • ' '> f, ~ .';, . . ~ t. • ' ' • ' 



5 - 57 

·. Laborprojekt Zweiweg-Kabelfernsehen · 

HHI Berlin 

Name 

· Stichwort 

Verfasser 

Parame.ter 

Unterprogramm
aufrufe ·· 

Efkltirung: 

Name Art 

&lab A 
len E 

tx E 

Komman E 

COMMON 

Beschreibung: 

. . . ·· . 

LI FORT Laufzeitsystem 

TSPR UP 

Eingabe, Antwortvergleich mit Sprung 

:Herbert Gold 15.9.1978 

(&lab, len; tx, Komman) · 

LIES, RTSPR 

E=Eingangs- A=Ausgangs- D=Durch9angsp~rJm~ter &=Marke 

Typ 

& 

I 4 

I 4 

I 4 

Zweck 

Rücksprung bei Obereinstimmung von 11 tx 11 und Eingabe 
Länge des Textes 11 tx 11 

Text der erwarteten Antwort 
erwartete Kommandotaste (interne Kodierung) 

,: . 

C' vMMON /LIDIA/ A ,s, Z ,n ,T ,M ,1':RR, 1;rno~. l,F:.{ ,Ll<O,rnL,LST, 
1 ,Ü:'.r,l:AU, t:TX'l' , I? ,F03,l{U::.LI ~SPVLAB i UPRCNT. .. , I,Fi.3::-,W ,POINT, 

,2 EIN ;1,11s, CLE,\R ,1;u:;c1rn, LCHR 

COViI•;or~ /§GSCO:.i/ KOHfL'•.N' Il!PUT' IA!:.i'YT t l'rII"iE, IANOUT 

COMi·,ON /VE,fü/ EQill:l 

TSPR liest eine Antwort, .testet und springt entsprechend. 
Ist Komman ~ ~ so muß beim Vergleich auch die Kornmandotaste. ;stimmen. 
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Berlin 

·Name ,, · 

Verfasser 

_- Parameter 

Unterprograinin
aufrufe 

·Erkltirung: 

Name Art 

&lab A 

COMMON 

Beschreibung: 

LI FORT Laufzeitsystem 

UEND UP 

Ende eines Unterpro~rammeS 

Herbert Gold 

( & l ab) . 

E=Ei ngangs- A=A~sgangs-' -' D:-:9urchgargsp~rameter &=Marke 

Typ Zweck 

& RUckkehr~d~esse riach Unterprogram~aufruf. 

. . 

C",)MMON /LIDH/ A ,S,Z,R ,T ,M ,J-Rn ,I;PROZ,LEX ,LKO,L:3L,LST, 

1 Al:'l', UAN ,l:TX'l' ;1:?, l'Ci3, lfül·'. LI ,SPV JJ1B, UPRC:NT, LA,"E.?iAV, PCINT, 

2 EIN ,!,US, CLE/1{ ,Evl•:c1m,LCHR 

COMl·iON /!}GSCOß/ KOm•L·,N t WPUT ,Ud!:i:YT' ITIME' IAtwu·.r 

COMViON /VEiW/ FORM 

' . . . . ' 

UPRO entkellert die letzte Rückkehradresse .und ,l.egtsie im Commoh. ab. · Mit . . . . . . . . ' . '. . '; · . . 

einem Rücksprung zum zentraien Sprungvert~il~r kaön auf.dJe . neu gen~~ierte 

Marke nach dem Unterprogrammaufr~f gesprungen :werq~n· . . ~a~k~ st'eht i .n Sf>VLAB 

des ·COMMONs. 



Name · 

Stichwort 

Verfasser-

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe . ' 

Erklürung: 

Name Art -

retlab E 

&lab A 

.COMMON 

Beschreibung: 

LI F O R f Laufz~itsystem 

UPRO 

LIDIA Unterprogrammaufruf 
,_ ' . . 

Herbert Gold , 

(retlab, &fab) 

. ' 

E=Ei ngangs-' ' A,=·Ausgangs- D=Durchgangsparameter. &:=Marke . 

Typ ·· Zweck ' 

I-4 · Öie , RUckkehradr~sse (als Integerzahl) des LIDIA'-Unter
p.rogramma~frufs' wird gek.e l1 ert, 

~p~ungad~esse fn das Unterprogramm 

C(?Ml10N /LIDIA/ A,s·, z .n ,T ,M ,ERR 11;rnoz, LEX ;LKO,DT~,LST 1 
,; A1:'1, ·;1iAt1;mx1·. ~P,tos; rfu:•:Lr ,sw !JLB,u.Pnc i,iT,IJ:.E,~Av ,rorNT, 
2 Ern,;,us,curn,1,u:;cim,LcHR 

. . . • . -, . . -~ .. , ! , .. 

COI1Vi9t! /VEifü/ .FORM 

UPRO kellert '!retlab'~ und v:erzweigt zum Unte:rprog'ra~m, ' .. 



. ·, ·-; 

·, 

· Laborpröjekt 

. . 
HHI Berlin 

.Name 

Stichwort 

Verfa'sser 
. , ; · . 

·. Pa r·ameter 

'\ ' 

!Jriterprogramn:i
aüfr.ufe ' - .· ·: 

>Name 
' .· : . 

Art 

tx E 

at E 

aia A 

K E 

COMMON 

.Beschrei bun<J: 

L I La\JfZeitsyst~m 

VERGL 

Vergleich Texten 

Herbert Gold 
: '. I" 

(tx, at, 1, .aia, . J? K) 

!BYTE, FLOAT, VOCAL 

E=Ei ngarigs-· A=Ausgangs':' . O~Ourchgangsparameter &=Marke 
.- , 

Typ 

I 4 Teilnehmer eirig~betext 
- ' . . . . . 

I 4 Antworttext 

I 4 log. Antwortindikator 

I 4 Kommandotaste 

· 1, . , . 

Cvl')MOtj /LIDI/./ Ä,S I z,n ,',!:' ,M ,ERI'I ,J;PROZ' u,:< ,!.K0,,13L,LST 1 

1 .Al:'l',NAN, i:TX'.1', IP;i,os', lfüViI,i ,SI-V IJ1B, UPRC!'.l'J'., IJ,ö~AV ,'POINT 1 

2 EIN;/,\IS,CLE,'I{,I;ui:•,c1m,ic1µ1 ' . . . ,, : ·••, . . " 
:, - :: " , .. · ; , . · , ··: .,·•: ' ) 

COMViON /§GSCOU/ · KOW·L'<N, II:PUT ~ IAfliYT, I'flME, IANOUT 
., _ .... .. • •• :· •. J ' ' • • ' ,-- • • ~ ' !- • > , -_--, -! ... : ,_ - . - • • ; ·· ' . • 

cpMViCN /VE,H// FO_RH · 

' Vergleicht Eingabetext 1;tx 11 mit Antwortex~·-:·:~·· ynd .se~z,:t ' eht?pr~chend den log. 
• ' • , • , 1 , , , '; ,, 1 - .,. _ ·. l. • ,- · ' ; .··' ;· _- . ;- -_,__ - - . . 

Ant~ortin,dikator 11 aia 11
• ,Ver,g1ei,cht auch di~ g~drückte Ko(llfllandot.aste mit der ge-

;: wün'sd1t~rt · w~nn : g -/: ~-· , . ., :.,,: · · ··. · · , 



•· Laborprojekt Zweiweg.:.:-Kabeffernsehen MHI 

Stichwort 

· Verfasser 

Parameter 

Unterprogramm
aufrufe ' 

Erklürung: 

Name Art 

in E 

COMMON 

Beschreibung: 

' · . ' .. ·. . , '· , 

LI FORT · Laufzeitsystem 

VOCAL /log. Funktion/ UP _Nr. 

Abfrage auf Vokal 

Herbert Gold V_ersion vom 

VOCAL ( in) , ' .. . 

!BYTE_ 

Typ Zweck 

I 4 Eingabe Zeichen 

. . . . 
CvMMON /LIDII-./ A ,s,z,n ,T ,M ,r:RH ~L!'ROZ,U::X ,LK0,!.3L,LST, 

1 Al:'l' ,l:AN 1 i:TX'1', J:?,T03,NUl·,LI ,S?VÜB,UFR_CHT,Uö.SAV ,POINT, 
• ' ' l . , • • • • 

2 · EIN,;,us ,CLE.'.R ;1;u:-:c1m ,LC!IR 

CONhON /~GSCO(i/ KO!·i~L',N, I!!PUT, IAI!i:'YT, l'1'I!"1E I IANQUT 

COJliViON /VEiW/ FORM 

Diese, log. Funktion stellt fest, ob es sich bei dem .E,i_ngabez~i<;:hen 11 in 11 um einen 
Vokal handelt. 



Laborprojekt Zweiweg-Kabelfertisehen 

~ Referenztabelle der Unterprogramme· 

;zu jedem Unt~rprogramm gehärt eine Doppelzeile. In der oberen Reihe ., 
-w~f.d_1;m d.ie FORTRAN~Unterprogramrnaufrufe . gekennzei eh riet, in d~11 unte~ 

I ,_, , , ' 1 1 - , ' 

reri die Assemb 1 er-Unterprogrammaufrufe i Die Nummern der Spa.lteri b
1
e-

1zeichnen sich. a·uf das jeweilige FORTRAN .~der Assembl.erprogr~mm. 

Auf Seite 3 sind die Assemblerprogramme der Grundsoftware kurz 

erläutert. 

.) 



• borprbjekt Zweiweg-Kab~lfein~ehen 
·, .• . ,.,,, .. 

' 
1-11-1,111. 

_1;;· >~·. 

6.1 Referenztabelle Unterprogrammaufrufe 

Umsetzer 1 2 
(C:CALLS) 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 ;_-(_ 

'/ 

1 LIFQRT C C C C C C C C C C C C C C C C C C C , ... • 
.--, 

f\ ; : i~-
.. ' 

i.2 ERRMSG „6 
' i ~. 

.3 EVA.L 
C C C C 

" 

,'4 FINDlC 
.. 
5 FIRSTP . C C C C C C , A 
6 · INCARD . . B 

7 LABINX . 

8 OLABDF C C A 
9 PUCALL C 

10 PUCARD A 
11 PUCCRD C 

12 PUCHAR C 
~ 

13 PUGOTO C C C C C C 

14 PUINT C C 

15 PULAB C C C 

16 PUSTR C C C C C 

17 PUTEXT C C C c ,· C C 

18 PUTXT C 
ß 

19 SAVE C A 
20 SCNFOR C C 

21 . SCNEXP C C C C C C C 

22 SCNLAB C C C C 
·. A . 

23 SCANT C B· 
24 SCANR C 

25A COMPTX 
Grundsoftware . (Assembler) 

, -... , , 25B EXPATX ,, .. ,,·:.r .·- ,-., 

~: :.:- ·::( .'' . 

'; 

,. ;/\ 1:·. 
',_ , •, • · .;--- . ' 

-. ·-: 

::;:,_-; •·· 
\ .J:~-;.'.:·\! .. ,i' '.' ., , 
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6.2 Referenztabelle Unterprogrammaufrufe 

1 1 
Laufzeitsystem f 1234567 8 9 0 123456 78 9 0 12 34 5 6 7 

1 ANTW . t · .. . 
! C C 

2 BILD I A A A A A A A A 

3 
Blank,STt~ 
EXAKT,K0NS 

4 FSPLIT 

5 INITAL 

6 IZAHL 
7 LADE 
8 LADEF 

9 LADM 

10 LADR 

11 LADZ 

12 LIES 
13 LIESR 

14 LIESZ 

15 LUECKE 
16 PR0Z 

17 PUTNR 

18 RUTRZ 

19 REST 
20 RTSPR 
21 TEST 

22 TIME 
23 TSPR 
24 NEND 
25 UPR0 

26 VERGL 

27 V0CAL 

C 
A 

C C 

C A A 

C 
C 

A 
C 

A A A A 

A A 

A A 

A A 

A A 
C 

C . FORTRAN UP 
A AssPmhlPr UP 

A 
A C C 

A 

A A 
C C 

\ 

C C 

C 

C 

C 

C 

C 

C 

C 



6 - 4 • Laborprojekt Zweiweg-Kabelfernsehen I-IMI 

6.3 Liste der verwendeten Assembler-Routinen /3/ 

A) COMPTX 

B) EXPATX 

1) FILTXT 

2) FILPOS 

3) FSCCR 

4) FSCHOM 

5) FSNORM 

6) GSREAD 

7) !BYTE 

Komprimiert Eingabefeld ~·. der Länge L mit n Zeichen 
pro Wort in das Ausgabefeld A. 
CALL COMPTX (E, A, n, 11 

Umkehrung der Routine COMPTX. 
Zeichen in A stehen rechtsbündig. 
CALL EXPATX (E, A, n, 1) 

FUllt Zeichen in Obertragungspuffer für den 
Bildwiederholspeicher des Sichtgerätes. 
CALL FILTXT (E, p~ a) 
E: Eingabefeld, Zeichen komprimiert 
p: Anfangsposition in E 
a: Anzahl der Zeichen, wenn >0 

Wiederholung des p.Zeichens, wenn ~0 

Setzt Cursor auf Position z,s 
CALL FILPOS (z,s) 
z: Zeile s: Spalte 

Setzt Zeile auf den Anfang der nächsten Zeile 

"Cursor Horne" 

löscht den Bildschirm, "Cursor Home 11 

Liest eine Zeile zu 48 Bytes in das Feld 
INPUT im Common/iGscoi; · · 
Dabei werden weitere Infor111ationen in entsprechenden 
Common~Variablen gesetzt: · 
KOMMAN - benutze Kommandotaste 

(1=C, 2=ß, 3=A, 4=Befatung, 5=Ende, 
6=Anfang, ?=übersieht, B=Zurück, 9=Weiter) 

INPUT(12)- Zeichenkette der Eingabe (4 Zeichen/Wort) 
IANBYT - Anzahl der Zeichen in INPUT 

(keine "trailing blanks 11
) 

INTIME - Anwortzeit in Sekunden 

Integerfunktion liefert das n-te Byte aus Feld F 
(4 Zeichen/Wort) 
Ergebnis ist INTEGER * 2 
12 = !BYTE (F, n) 
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·Laborprojekt 

8) INSERT 

9) MZART 

10) NORM IR 

11) · SENDZ 

Speichert IZ an p-te Stelle im Feld F 
CALL INSERT (F, p, IZ) 
rz ist I~TEGER *2 

Die Funktion liefert zu einem Zeichen in Feld 
IQUEL an .der Stelle ip einen Integerwert iw 
und den Funktionswert mz, der eina Klassifikation 
des Zeichens ermöglicht: 
mz = MZART {IQUEL, ip, . iw) 

mz 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

iw 

0- 9 

10-15 
16-35 
36-40 
41-44 
45.-47 
48 

Zeichen 

0 - 9 

A - F 
G - Z 
h : ; ' i 
* I + -
1 ( ) 

sonstiges 

Versetzt das Sichtgerät in Grundstellung 
(ohne Parameterangabe). Durch die Parameter
angabe (0,1) wird der Zeiihenpuffer gelöscht. 

Der Inhalt des Zeichenpuffers wird an den Bild
wiederholspeicher übertragen. 
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6.4 Referenztabelle der COMMON-Blöcke 

Umsetzer l CONSTS IN . LABEL LIDVRS MOUT OUT SAVDAT 
i 

. 1 LIFORT l X X X X X X X 

2 ERRMSG 1 X X 

3 EVAL X X X 

4 FIND1C X X 

5 FIRSTP X X X X X X X 

6 INCARD X X 

7 LABINX X 

8 OLABDF 1 X X 
l 
! 

9 PUCALL \ X 
1 

l 

10 PUCARD l X X X 

11 PUCCRD i X X 
1 

12 PUCHAR l X X 

13 PUGOTO X X X 

14 PUINT X 

15 PULAB X X 

16 PUSTR X X X 

17 PUTEXT X X X 

18 PUTXT 

19 SAVE X X 

20 SCNFOR X X 

21 SCNEXP X X 

22 SCNLAB X X X . -. ., .,, ·, 

23 SCANT X 

24 SCANR X X 
·/ . 

~.:a,;\.'I'~~·- --
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Laborpr'.it>.19.ekt:·: zweiweg-Kabelfernseheri • 

6.5 Referenztabelle der C0MM0N~BlHcke 

Laufzeitsystem ' '· /LI DIA/ nGscoi; /VERW/ ' t t 

1 ANTW ' J x · 
! 
' 2 BILD X 

3 BLANKS,STW X EXAKT,K0NS 
4 FSPLIT 
5 INITAL X 

6 !ZAHL 
7 LADE X 

8 LADEF X 

9 LADM X 
10 LADR i X 
11 LADZ l X 1 

l 
12 LIES ! X X X 

13 LIESR 
1 

14 LIESZ ! 
1 

15 LUECKE : X i 
i 

16 PR0Z 
! 

X 

17 PUTNR ' 1 
18 PUTRZ \ X 1 

19 REST 1 X 
20 . RTSPR X X 
21 TEST x . 
22 TIME 
23 TSPR X X 
24 UEND X 
25 UPR0 X 
26 VERGL X 
27 V0CAL 

--------------------....... -----------~------
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